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1. Einleitung ECOPLAN / BHP Raumplan

Einleitung

Dieser Materialienband Uber die regionalen Zusammenarbeitsstrukturen des Kantons Bern
wurde im Rahmen der Evaluation der Strategie flir Agglomerationen und regionale Zusammen-
arbeit (SARZ) erstellt. Es handelt sich dabei um eine die Evaluation ergéanzende Fakten- und
Materialsammlung. Sie dient neben zahlreichen weiteren Materialien als Faktengrundlage der
Evaluation.

Der Materialienband wurde zu Beginn des Evaluationsprozesses als Grundlage erstellt und
laufend erganzt. Sie basiert auf Internetrecherchen (v.a. Homepages der regionalen Organi-
sationen), den anschliessenden Riickmeldungen und Erganzungen durch die Geschéftsstellen
der Regionalkonferenzen und Planungsvereine sowie zuséatzlichen von den Regionen zur Ver-
fligung gestellten Dokumenten. Der Materialienband erhebt keinen Anspruch auf Vollstandig-
keit, sondern stellt einen Versuch dar, dass an verschiedenen Orten vorhandene Wissen erst-
mals zu bindeln und strukturieren.

Das Dokument ist wie folgt aufgebaut:

¢ In Kapitel 2 werden die rechtlichen Grundlagen auf Gibergeordneter Ebene, fur die Regio-
nalkonferenzen sowie nach Aufgabengebiet dargestellt.

¢ Das Kapitel 3 vermittelt einen Uberblick tiber die regionalen Zusammenarbeitsstrukturen

e Inden Kapiteln 4 - 12 wird jede regionale Organisation anhand ihres Organigramms, Peri-
meters und den wahrgenommenen Aufgaben detailliert dargestellt.
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2.1

Rechtliche Grundlagen

Uberblick zu den rechtlichen Grundlagen

Abbildung 2-1:

Kanton Bern
Abkurzung Rechtliche Grundlage

GG Gemeindegesetz

RKV Verordnung Uber die Regionalkonferenzen

RKGV Verordnung Uber das Geschaftsreglement fur die Regionalkonferenzen
Abbildung 2-2: Rechtliche Grundlagen im Bereich Verkehr und Siedlung

Kanton Bern

Abkurzung Rechtliche Grundlage

BauG

BauV

KSVG
OvG*
AGV

RVKV
KBV

PFV

Baugesetz

Bauverordnung

Kantonales Strassenverkehrsgesetz
Gesetz Uber den offentlichen Verkehr

Verordnung Uber das Angebot im 6ffentlichen Verkehr (Angebotsver-
ordnung)

Verordnung Uber die regionalen Verkehrskonferenzen

Verordnung Uber die Beitrate der Gemeinden an die Kosten des 6ffent-
lichen Verkehrs

Verordnung Uber die Leistungen des Kantons an Massnahmen und
Entschadigungen im Interesse der Raumplanung (Planungsfinanzie-
rungsverordnung)

* = inoffizielle Abkirzung

Abbildung 2-3:

Bund

Rechtliche Grundlagen im Bereich Kultur

Abkirzung Rechtliche Grundlage

KFG

Bundesgesetz Uber die Kulturférderung

Verordnung des EDI Uber das Fordergesetz 2016-2017 fur die Unter-
stutzung von Museen, Sammlungen und Netzwerken Dritter zur Be-
wahrung des kulturellen Erbes

Kanton Bern

Abkirzung Rechtliche Grundlage

KKFG
KKFV

Kantonales Kulturférdergesetz

Kantonale Kulturférderverordnung

Rechtliche Grundlagen der regionalen Zusammenarbeitsstrukturen

BSG-Nummer
170.11
170.211
170.212

BSG-Nummer
721.0

721.1

761.11

762.4
762.412

762.413
762.415

706.111

SR-Nummer
442.1
442121

BSG-Nummer
423.11
423.411.1
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Abbildung 2-4: Rechtliche Grundlagen im Bereich Regionalpolitik

Bund

Abkiurzung Rechtliche Grundlage SR-Nummer
BGR Bundesgesetz Uiber Regionalpolitik 901.0

VRP Verordnung Uber Regionalpolitik 901.021
Kanton Bern

Abkurzung Rechtliche Grundlage BSG-Nummer
KIHG Kantonales Gesetz (iber Investitionshilfe flir Berggebiete 902.1

KIHV Kantonale Verordnung Uber Investitionshilfe fiir Berggebiete 902.111

* = inoffizielle Abkirzung

Abbildung 2-5: Rechtliche Grundlagen im Bereich Energie

Kanton Bern

Abkiurzung Rechtliche Grundlage BSG-Nummer
KENnG Kantonales Energiegesetz 741.1

KEnV Kantonale Energieverordnung 741.111
Abbildung 2-6: Weitere rechtliche Grundlagen

Rechtliche Grundlagen Kanton Bern

Abkurzung Rechtliche Grundlage BSG-Nummer
WFG Wirtschaftsforderungsgesetz 901.1
Verordnung Uber den Beirat der Wirtschaftsférderung 901.111
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2.2

Rechtliche Grundlagen der Regionalkonferenzen

Rechtliche Grundlagen

Perimeter

Obligatorische Aufgaben

Freiwillige Aufgaben

Organisation

1

Regionalkonferenzen

— Gemeindegesetz (GG), Art. 137ff.
— Verordnung Uber die Regionalkonferenzen (RKV)
— Verordnung Uber das Geschéftsreglement fir die Regionalkonferenzen (RKGV)?!

— RKV i.V.m. Art. 139 GG: Der Regierungsrat hat die Perimeter der RK in der RKYV festgelegt

— RK umfassen alle Gemeinden des definierten Perimeters; vorbehalten bleiben Regelungen in besonderen Gesetzgebungen
(z. B.NRP)

— Art. 143 GG regelt die Bildung von Teilkonferenzen: Sie bediirfen der Zustimmung der RK

Art. 141 GG:

— Regionale Richt-, Gesamtverkehrs und Siedlungsplanung sowie deren Abstimmung

— Regionale Kulturférderung

— Erflllung der regionalen Aufgaben nach Vorgaben der Gesetzgebung Uiber die Regionalpolitik
— Energieberatung

Art. 142 GG:
— Gemeinden kdnnen der RK weitere Aufgaben aus ihrem Zustandigkeitsbereich Ubertragen; die Voraussetzungen dazu wer-
den von der RK geregelt

— Die Ubertragung von weiteren Aufgaben erfolgt nur durch die Zustimmung der Gemeinde zum entsprechenden Reglement.

Art. 144 GG bestimmt die Organe der RK:
— Stimmberechtigte
— Gemeinden

— Regionalversammlung: Setzt sich aus den Gemeindepréasidentinnen zusammen (Art. 145 GG); Art. 146 GG regelt die Zu-
sténdigkeiten der RV; Art. 148. GG regelt die Beschlussfassung und Stimmkraft in der RV

— Geschéftsleitung: RV bestimmt einen Prasidenten, die Mitglieder werden aus der Mitte der RV gewahlt
— Geschéftsstelle

— Kontrollorgan

— Kommissionen

Justiz-, Gemeinde- und Kirchendirektion (JGK) des Kantons Bern (2016): Regionalkonferenzen. Online im Internet: www.jgk.be.ch > Gemeinden > Regionalkonferenzen > Rechtliche Grund-

lagen (22.03.2016)


http://www.jgk.be.ch/

2. Rechtliche Grundlagen

ECOPLAN / BHP Raumplan

2.3

Finanzierung

Rechtliche
Grundlagen

Verkehr und Siedlung

Regionalkonferenzen

Das Geschéaftsreglement wird vom Regierungsrat als Verordnung erlassen; die RK kdnnen davon abweichende Regelungen
erlassen, soweit ihnen die Verordnung Raum dazu lasst (Art. 144, Abs. 4 GG).

— Vgl. Kap. 9 Schlussbericht

Rechtliche Grundlagen nach Aufgaben

Kultur

— Kantonales Kulturférde-
rungsgesetz (KKFG)

— Kantonale Kulturférde-
rungsverordnung (KKFV)

Baugesetz Kt. BE (BauG),
insb. Art. 97, 98
Bauverordnung Kt. BE
(BauV), insb. Art. 133
Kantonales Strassenver-
kehrsgesetz (SG)
Kantonales Gesetz Uiber
den OV (OVG)
Verordnung Uber die Bei-
trage der Gemeinden an
die Kosten des OV
Verordnung uber das An-
gebot im OV

Verordnung uber die regio-
nalen Verkehrskonferen-
zen

Verordnung uber die Leis-
tungen des Kantons an
Massnahmen und Ent-
schadigungen im Interesse
der Raumplanung (Pla-
nungsfinanzierungsverord-
nung)

2

Regionalpolitik

— Bundesgesetz Uiber die Re- — Kantonales Energiegesetz

gionalpolitik (BGR) und
Verordnung Uber die Regi-
onalpolitik (VRP)

— Kantonales Gesetz uber
die Investitionshilfen fir
Berggebiete (KIHG)

— Kantonale Verordnung
Uber Investitionshilfen fur
Berggebiete (KIHV)

Energieberatung

(KEnG)

— Kantonale Energieverord-
nung?

Weitere freiwillige Aufga-
benbereiche

Wirtschaft

— Kantonales Wirtschaftsfor-
derungsgesetz (WFG)

— Verordnung Uber den Bei-
rat der Wirtschaftsforde-
rung

Bau-, Verkehrs- und Energiedirektion (BVE) des Kantons Bern (2016), Energieberatung, Online im Internet: www.bve.be.ch > Energie > Rechtliche Grundlagen (22.03.2016).

10


http://www.bve.be.ch/
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Weitere
Grundlagen

Verkehr und Siedlung Kultur

— Aufgehobene Verordnun-
gen Uber die Regionalen
Kulturforderkonferenzen*

— Organisationsreglement
Gemeindeverband Kultur-
forderung

— Subventionsvertrage fir
Kulturinstitutionen

— Richtplan Kanton Bern
— Kantonaler Sachplan ADT?

— Strategie fiir eine differen-

Regionalpolitik Energieberatung

— Energiestrategie des Kan-
zierte Starkung des landli- tons Bern von 2006

chen Raums aus 2004; ab- _ Mustervorschriften der
gelost durch Wirtschafts- Kantone im Energiebereich
strategie 2025 aus 20115 Wegleitung Férderpro-

gramm Kanton Bern

Weitere freiwillige Aufga-
benbereiche

3 vgl. Bau-, Verkehrs- und Energiedirektion / Justiz-, Gemeinde- und Kirchendirektion (2013), Leitfaden: Kantonale Vorgaben fiir die RGSK der 2. Generation, S. 9.

4 Art. 51, Kantonale Kulturférderungsverordnung (KKFV)

5 Vvgl. Regierungsrat (2007), Wachstumsstrategie und Volkswirtschaftsdirektion des Kantons Bern (2011), Wirtschaftsstrategie 2025 des Kantons Bern
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RK:
Obligatorische
Aufgaben
(nach Art. 141
Gemeindege-
setz, vgl. Kap.
4.1 Schluss-
bericht)

Verkehr und Siedlung

— Regionale Richt-, Gesamt-
verkehrs- und Siedlungs-
planung und deren gegen-
seitige Abstimmung (Abs.
1, Bst. a)

— Erlass von fir die regionale
Raumentwicklung bedeut-
samen Planen in den Be-
reichen regionale Entwick-
lung, Umwelt, Landschaft,
Siedlung, Verkehr sowie
Versorgung und Entsor-
gung (Art. 98, Abs. 3
BauG)

— Im Bereich OV (iberneh-
men sie die Aufgaben der
Verkehrskonferenzen (vgl.
Art 16a OVG)

— RK kénnen regionale Uber-
bauungsordnung zur Wah-
rung regionaler Interessen
erlassen (Art. 98a BauG)

— RK kénnen regionale OV-
Zusatzangebote als ver-
bindlich erklaren und einen
Kostenverteilungsschliissel
beschliessen (Art. 18a
OVG)

Kultur

— Regionale Kulturférderung
(Abs. 1, Bst. b)

— RV beschliesst lber Leis-
tungsvertrag mit Kanton
und fur Gemeinden (aus-
ser Standortgemeinde)
Uber den Abschluss von
Leistungsvertragen mit
Kulturinstitutionen (Art. 23
KKFG)

Regionalpolitik

— Erflllung der regionalen
Aufgaben nach Vorgaben

Energieberatung

— Energieberatung (Abs. 1,
Bst. d)

der Gesetzgebung Uber die _ RK fiihrt eine unabhangige

Regionalpolitik (Abs. 1,
Bst. ¢)

— Erarbeitung der regionalen
Entwicklungsstrategien
und Programme nach
BGR; Genehmigung durch
RV (durch Gesetz ausge-
schlossene Gemeinden
wirken nicht mit; Art. 5a
KIHG)

12

Beratungsstelle fiir Ener-
giefragen (Art. 56 KEnG)

— RK kann einen regionalen
Richtplan Energie erlassen
zwecks gemeindetibergrei-
fender Abstimmung (Art.
11 KEnG)

— Leistungsvertrage mit Kan-
ton zur Umsetzung der
Energiestrategie durch
BVE (Art. 8 KEnG)

Weitere freiwillige Aufga-
benbereiche

Durch RK weitere freiwillig

Ubernommene Aufgabenbe-

reiche:

— Wirtschaftsférderung und
Tourismus

— Landschaft

— Altersplanung: Befindet
sich erst im Aufbau; RK
Emmental hat dazu ein
Reglement erarbeitet.

Detaillierte Ausfuihrungen zu

diesen Aufgabenbereichen

finden sich in den Kapiteln 4-
6.
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Planungsver-
eine:
Obligatorische
Aufgaben (vgl.
Kap. 4.1
Schlussbe-
richt)

Verkehr und Siedlung

— Erarbeitung RGSK durch
Regierungsrat in Zusam-
menarbeit mit regionalen
Verkehrskonferenzen und
Planungsregionen (Art.
98a BauG)

— Erlass von fur die regionale
Raumentwicklung bedeut-
samen Planen in den Be-
reichen regionale Entwick-
lung, Umwelt, Landschaft,
Siedlung, Verkehr sowie
Versorgung und Entsor-
gung (Art. 98, Abs. 3
BauG)

— OV: Verkehrskonferenzen
erarbeiten regionale Ange-
botskonzepte; wirken mit
bei der kantonalen Investi-
tionsplanung... (vgl. Art.
16, Abs. 3 OVG)

— Verkehrskonferenzen kon-
nen regionale Zusatzange-
bote als verbindlich erkl&-
ren und einen Verteilungs-
schlussel der Kosten be-
schliessen (Art. 18 OVG)

Kultur

— Gemeinden sind von Ge-
setzes wegen in einem Ge-
meindeverband zusam-
mengeschlossen.

— Gemeindeverband be-
schliesst Uber Leistungs-
vertrag mit Kanton und fur
Gemeinden (ausser
Standortgemeinde) Uber
den Abschluss von Leis-
tungsvertragen mit Kultur-
institutionen (Art. 24
KKFG)

Regionalpolitik

— Aufgaben gemass Leis-
tungsvereinbarung mit

BECO (Art. 10 KIHV).

13

Energieberatung

— Planungsregion fihrt eine
unabhangige Beratungs-
stelle fiir Energiefragen
(Art. 56 KEnG)

— Planungsregion kann einen
regionalen Richtplan Ener-
gie erlassen zwecks ge-
meindetbergreifender Ab-
stimmung (Art. 11 KEnG)

— Leistungsvertrage mit Kan-
ton zur Umsetzung der
Energiestrategie durch
BVE (Art. 8 KEnG)

Weitere freiwillige Aufga-
benbereiche
Durch Planungsvereine wei-

tere freiwillig tbernommene
Aufgabenbereiche:

— Wirtschaftsférderung und
Tourismus

— Landschaft

— Altersplanung

— Sport

— Soziales und Gesundheit
— Bildung

Detaillierte Ausfuihrungen zu
diesen Aufgabenbereichen
finden sich in den Kapiteln 7-
12.



3. Uberblick tiber die Struktur der Regionalkonferenzen und Planungsvereine ECOPLAN / BHP Raumplan

Uberblick tiber die Struktur der Regionalkonferenzen und Planungsvereine

RK Bern-Mit- RK Emmental RK Oberland- Biel/Bienne-Seeland-Berner Oberaargau Thun - Oberland West

telland Ost Jura
Verein see- Association Verein Region Entwicklungs- Planungsregion  Bergregion
land.biel/bi- Régionale Oberaargau raum Thun Kandertal (und  Obersimmen-
enne Jura — Bienne weitere)’ tal-Saanen-
(ARJB)® land®
Struktur - RK - RK - RK — Verein — Verein — Verein — Verein — Verein — Verein
Griindungsjahr — 2010° —2013%0 — 2008 — 2005%? - 1978 - 1967 — 20121 - 1974 - 1974
Urabstimmun- — Annahme  — Annahme RK - Annahme — Keine Volksabstimmung — RK abgelehnt — RK Thun- — RK Thun- — RK Thun-
gen (vgl. Kap. RK an an Urne: RK an Urne an VA Oberland West ~ Oberland West ~ Oberland
3.1 Schlussbe- Urne: 11.03.2012 24.02.2008 11.03.2012 abgelehnt an abgelehnt an West abge-
richt) 17.05.2009 VA 13.06.2010 VA 13.06.2010 lehntan
VA
13.06.2010

10

11

12

13

Association Régionale Jura — Bienne (2016): Accueil. Online im Internet: www.arjb.ch (16.03.2016)

Planungsregion Kandertal (2016): Planungsregion Kandertal. Online im Internet: www.kandertal.ch (17.03.2016)

Bergregion Obersimmental-Saanenland (2016): Bergregion Obersimmental-Saanenland. Online im Internet: www.brossa.ch (17.03.2016)
Regionalkonferenz Bern-Mittelland (2016): Uber uns — Geschichte. Online im Internet: www.bernmittelland.ch > Uber uns > Geschichte (09.03.2016)
Region Emmental (2016): Startseite. Online im Internet: www.region-emmental.ch (10.03.2016)

Regionalkonferenz Oberland-Ost (2016): Regionalkonferenz. Online im Internet: www.oberland-ost.ch > Regionalkonferenz (15.03.2016)

Verein seeland.biel/bienne (2015): Statuten seeland.biel/bienne

Hervorgegangen aus Planungsverein Thun, gegrindet 1970
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http://www.arjb.ch/
http://www.kandertal.ch/
http://www.brossa.ch/
http://www.bernmittelland.ch/de/ueberuns/geschichte.php
http://www.region-emmental.ch/
http://www.oberland-ost.ch/

3. Uberblick tiber die Struktur der Regionalkonferenzen und Planungsvereine

ECOPLAN / BHP Raumplan

Perimeter

Obligatorische
Aufgaben

Weitere freiwil-
lige Aufgaben
(vgl. Kap. 4.1
Schlussbericht)

RK Bern-Mit- RK Emmental RK Oberland-

telland Ost

— 85 Gemein- — 40 Gemein- — 28 Gemein-
den4 den?s dent®

Biel/Bienne-Seeland-Berner Oberaargau Thun - Oberland West
Jura
Verein see- Association Verein Region Entwicklungs- Planungsregion Bergregion
land.biel/bi- Régionale Oberaargau raum Thun Kandertal (und  Obersimmen-
enne Jura — Bienne weitere)’ tal-Saanen-
(ARJB)® land®
— 64 Gemein- — 33 Gemein- — 50 Gemeinden - 40 Gemeinden - 5 Gemeinden — 7 Gemein-
den den (davon 4 aus- den
Davon: serkantonale)
— 54 Vollmit- — 22 Mitgliedsor-
glieder ganisationen
— 7 Doppelmit-
glieder
— 3 assoziierte
Mitglieder!”

Aufgaben nach Art. 141 GG

Fir detaillierte Beschreibung siehe Kapitel 2, Ka-
pitel 4-6 sowie Kapitel 4.1 des Schlussberichts
zur Evaluation SARZ.

Aufgaben geméss Spezialgesetzgebungen

Fir detaillierte Beschreibung siehe Kapitel 2, Kapitel 7-12 sowie Kapitel 4.1 des Schlussberichts zur
Evaluation SARZ.

Teilkonferenzen — Regional-

/ Uberregionale
Zusammenar-
beit

— Wirtschaft — Wirtschaft — Regionale
— Tourismus Landschafts-
entwicklung
— Keine — Keine
politik (61
Gemein-
den)'8

— Wirtschaft/ — Tourismus  — Wirtschaft/ — Wirtschaft / — Regionaler
Tourismus Tourismus Tourismus Waldsanie-
— Bildung — Landschaft rungsfonds
— Soziales und und Natur
Gesundheit (LQ/OQV)
— Natur und — Altersplanung
Landschaft — Sport
— Kultur: Ge-  — Kultur: Ge- - Keine — RGSK/NRP — RGSK/NRP — RGSK/NR
meindever- meindever- mit Kandertal mit ERT und P mit Kan-
band Kultur- band Kultur- und Oberimmental-  dertal und
férderung forderung Obersimmen- Saanenland ERT
Biel/Bienne- Biel/Bienne- tal-Saanen-
Seeland- Seeland- land

Berner Jura

Berner Jura

14 Regionalkonferenz Bern-Mittelland (2016): Uber uns. Online im Internet: www.bernmittelland.ch > Uber uns (09.03.2016)
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3. Uberblick tiber die Struktur der Regionalkonferenzen und Planungsvereine ECOPLAN / BHP Raumplan

RK Bern-Mit- RK Emmental RK Oberland- Biel/Bienne-Seeland-Berner Oberaargau Thun - Oberland West

telland Ost Jura
Verein see- Association Verein Region Entwicklungs- Planungsregion Bergregion
land.biel/bi- Régionale Oberaargau raum Thun Kandertal (und  Obersimmen-
enne Jura — Bienne weitere)’ tal-Saanen-
(ARJB)® land®
— Wirtschaft — RGSK/NRP — Verein Kul-
(33 Ge- mit Repla turregion
meinden);° Grenchen- Obersimm
Buren ental-
Saanen-
land-Pays-
d’Enhaut

15

16

17

18

19

Region Emmental (2016): Organisation — Mitglieder. Online im Internet: www.region-emmental.ch > Organisation > Mitglieder (10.03.2016)
Regionalkonferenz Oberland-Ost (2016): Region Oberland Ost. Online im Internet: www.oberland-ost.ch > Region Oberland-Ost (15.03.2016)
Verein seeland.biel/bienne (2016): Mitgliederbeitrage und Stimmkraft 2016.

Gemass Statuten des Vereins seeland biel/bienne sind Doppelmitglieder Gemeinden, die entweder inner- oder ausserhalb des Perimeters von seeland.biel/bienne liegen und ebenfalls einer
Nachbarregion angehéren. Assoziierte Mitglieder sind Gemeinden, die ausserhalb des Perimeters liegen.

Regionalkonferenz Bern-Mittelland (2016): Themen — Regionalpolitik. Online im Internet: www.bernmittelland.ch > Themen > Regionalpolitik > Aufgaben (09.03.2016)
Vgl. auch: Regionalkonferenz Bern-Mittelland (0.J.): Regionalpolitik Bern-Mittelland. Regionales Férderprogramm 2016-2019. Konolfingen.

Regionalkonferenz Bern-Mittelland (2016): Themen — Wirtschaft. Online im Internet: www.bernmittelland.ch > Themen > Wirtschaft > Aufgaben (09.03.2016) Vgl. auch: Wirtschaftsraum Bern
(2016). Einstiegsseite des Wirtschaftsraums Bern. Online im Internet: www.wirtschaftsraum.ch (09.03.2016)
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http://www.region-emmental.ch/
http://www.oberland-ost.ch/
http://www.bernmittelland.ch/
http://www.bernmittelland.ch/de/themen/wirtschaft/aufgaben.php
http://www.wirtschaftsraum.ch/

3. Uberblick tiber die Struktur der Regionalkonferenzen und Planungsvereine

ECOPLAN / BHP Raumplan

Weiterhin be-
stehende paral-
lele Organisati-
onen

Zusammenar-

beit mit ausser-
kantonalen Pla-
nungsregionen

RK Bern-Mit-
telland

— Foérderver-
ein Region
Gantrisch /
Naturpark
Gantrisch

— Region Kie-
sental?®

— Keine

RK Emmental

— Keine

20

RK Oberland- Biel/Bienne-Seeland-Berner

Ost

— Keine

Jura
Verein see-

land.biel/bi-
enne

— Regionale
Ver-
kehrskonfe-
renz Biel-
Seeland-
Berner Jura

— Gemeinde-
verband Kul-
turférderung
Biel-See-
land-Berner
Jura

— Regionalpla-
nung im
Raume
Grenchen-
Blren

Association
Régionale
Jura — Bienne
(ARJB)®
— Regionale
Ver-
kehrskonfe-
renz Biel-
Seeland-
Berner Jura
— Gemeinde-
verband
Kulturforde-
rung Biel-
Seeland-
Berner Jura
— Conférence
des Maires
Jura Ber-
noise

— Association
Centre-Jura

17

Planungsregion

Oberaargau Thun - Oberland West
Verein Region Entwicklungs-
Oberaargau raum Thun

— Gemeindever-

band Kulturfor-  kehrskonfe-
derung Region  renz Oberland-
Oberaargau West
— Kultur: 2 Ge-
meindever-
b&nde mit Pe-
rimeter analog
zu den Verwal-
tungskreisen
(Thun, Frutti-
gen-Nie-
dersimmental)
— Projektbezo- - Keine
gene Koopera-
tionen

Kandertal (und
weitere)’

— Regionale Ver- — Regionale Ver-

kehrskonfe-
renz Oberland-
West

— Kultur: Ge-

meindever-
band mit Peri-
meter analog
zu Verwal-
tungskreis
(Fruttigen-Nie-
dersimmental)

— Keine

Bergregion

Obersimmen-

tal-Saanen-

land®

— Regionale
Ver-
kehrskon-
ferenz
Oberland-
West

— Kultur: Ge-
meindever-
band mit
Perimeter
analog zu
Verwal-
tungskreis
(Saanen-
land-
Obersimm
ental)

— Keine

Vgl. Justiz-, Gemeinde- und Kirchgendirektion des Kantons Bern (2016): Regionale Raumplanung. Online im Internet: www.jgk.be.ch > Raumplanung > Regionale Raumplanung > Geschéfts-
stellen der Regionen (23.03.2016)


http://www.jgk.be.ch/

3. Uberblick tiber die Struktur der Regionalkonferenzen und Planungsvereine

ECOPLAN / BHP Raumplan

RK Bern-Mit-
telland

Vorgangerorga- — Verein Re-
nisationen gion Bern
— Region Aa-
retal
— Region Kie-
sental
— Region
Gurbental
— Regional-
verband
Schwarz-
wasser
— RVK Bern-
Mittelland
— Regionale
Kulturkon-
ferenz Bern

— Keine An-
gaben

Finanzierung?:
Budgetvolumen
2016

RK Emmental

— Verein Region

Emmental

— 1.7 Mio. CHF

2L Fir weitere Informationen vgl. Kap. 9 Schlussbericht

RK Oberland-
Ost

— Regionalpla-
nung Ober-
land-Ost
(1971/1988)

— Gemeinde-
prasidenten-
konferenz
Oberland-
Ost

— RVK Ober-
land-Ost

— Agglomerati-

onskonfe-
renz Interla-
ken

- 1.6 Mio.
CHF

Biel/Bienne-Seeland-Berner

Jura

Verein see- Association

land.biel/bi- Régionale

enne Jura — Bienne
(ARJB)®

— Regionalver- — Keine Anga-
band Erlach ben
und ostli-
ches See-
land EOS
— Regionalver-
band Biel-
Seeland

- 1.5 Mio.
CHF

— 0.5 Mio.
CHF

18

Oberaargau

Verein Region
Oberaargau

— Sukzessive In- — Planungsver-

tegration di-
verser Organi-
sationen

— 1.2 Mio. CHF

Thun - Oberland West

Entwicklungs-
raum Thun

ein Thun

— Keine Anga-

ben

Planungsregion
Kandertal (und
weitere)’

— Keine Anga-
ben

— 0.2 Mio. CHF

Bergregion

Obersimmen-

tal-Saanen-

land®

— Keine An-
gaben

— 0.4 Moi..
CHF



3. Uberblick tiber die Struktur der Regionalkonferenzen und Planungsvereine

ECOPLAN / BHP Raumplan

RK Bern-Mit-
telland

— Geschafts-
reglement

Reglemente

Organe

RK Emmental

— Geschéaftsreg-
lement

— Reglement

Volkswirtschaft

— Verordnung
Uber Entschéa-
digungen und
Spesenvergu-
tung

Oberstes Organ — Regionalver- — Regionalver-

sammlung

— Geschafts-
leitung

— Zusammen-
setzung: 11
Mitglieder,
darunter
Préasident/in
der RV und
Vertreter/in
der Stadt
Bern

Leitung

sammlung

— Geschéftslei-
tung

— Zusammen-
setzung: 9
Mitglieder,
darunter Pra-
sident/in der
RV und Ver-
treter/in der
Stadt Burg-
dorf

RK Oberland- Biel/Bienne-Seeland-Berner

Ost

— Geschafts-
reglement

— Verordnung
Uber Ent-
schadigun-
gen und
Spesenver-
gutung

— Reglement
Landschafts-
fonds (alt-
rechtlich)

— Regionalver-
sammlung

— Geschafts-
leitung

— Zusammen-
setzung: 10
Mitglieder,
darunter
Prasident/in
der RK, wei-
tere Vertre-
tung nach
Teilregionen

Jura

Verein see-
land.biel/bi-
enne

Association
Régionale
Jura — Bienne
(ARJIB)®

Oberaargau

Verein Region
Oberaargau

— Statuten inkl. — Keine Anga- — Statuten

Reglemente
fur jede Kon-

ferenz

— Mitglieder-
versamm-
lung

— Vorstand

ben

— Keine An-
gabe

— Geschéfts-
leitung

— Zusammen-
setzung:
keine Anga-
ben

19

— Rahmenregle-
ment Kommis-
sionen

— Reglement
Uber Entscha-
digungen und

Sitzungsgelder

— Pflichtenhefte
fur AG

— Delegierten-
versammlung

— Vorstand

Thun - Oberland West

Entwicklungs-
raum Thun

— Statuten

— Delegierten-
versammlung

— Geschaftslei-
tung

Planungsregion
Kandertal (und
weitere)’

— Statuten

— Delegierten-
versammlung

— Vorstand

— Zusammenset-
zung: 5-8 Mit-
glieder inkl.
Prasidium, wo-
bei jede Regi-
onsgemeinde
vertreten sein
muss

Bergregion
Obersimmen-
tal-Saanen-
land®

— Statuten

Delegierten-
versammlung

— Geschafts-
leitung

— Zusam-
menset-
zung: 8
Mitglieder,
davon je 4
Mitglieder
des
Obersimm
entals und
des
Saanenlan-
des



3. Uberblick tiber die Struktur der Regionalkonferenzen und Planungsvereine

ECOPLAN / BHP Raumplan

RK Bern-Mit-
telland

RK Emmental

RK Oberland- Biel/Bienne-Seeland-Berner

Ost

Jura

Verein see-
land.biel/bi-
enne

— Zusammen-
setzung: 14
Mitgl.:
Stadtprasi.
Biel, Lyss,
Nidau, 9
Gmd.-prési
Voll- und
Doppelmit-

glieder, Pra-

Association
Régionale
Jura — Bienne
(ARJIB)®

sidium Repla

Grenchen-
Biren, Ver-
tretung as-
soziierte
Gmd.

20

Oberaargau

Verein Region
Oberaargau

— Zusammen-
setzung: Préa-
sidium Region
Oberaargau,
max. 10 wei-
tere Mitglieder
aus Prasidien
der 4 Zent-
rumsgemein-
den, 1 Ge-
meindeprasi-
dent pro Sub-
region, 2 Ver-
treter aus dem
Bereich Volks-
wirtschaft

Thun - Oberland West

Entwicklungs-
raum Thun

— Zusammenset-
zung: 7 Mit-
glieder, davon
2 aus Teilre-
gion Agglome-
ration Thun
und je 1 Mit-
glied aus den
anderen 3
Teilregionen
(Ostamt und
rechte
Seeseite,
Westamt, Fru-
tigen-Nie-
dersimmental)

Planungsregion
Kandertal (und
weitere)’

Bergregion
Obersimmen-
tal-Saanen-
land®



3. Uberblick tiber die Struktur der Regionalkonferenzen und Planungsvereine

ECOPLAN / BHP Raumplan

Kommissionen

Operative Lei-
tung

RK Bern-Mit-
telland

— Raumpla-
nung

— Verkehr

— Kultur

— Regionalpo-
litik

— Wirtschaft

RK Emmental

RK Oberland-
Ost

— Offentlicher  — Offentlicher
Verkehr Verkehr

— Kultur - V+S

— Planung — Landschaft

— Abbau, Depo- — Abbau, De-
nie, Trans- ponie,
porte Transporte

— Volkswirt- — Energie
schaft — Agglomerati-

onsthemen

Biel/Bienne-Seeland-Berner

Jura

Verein see-
land.biel/bi-
enne

Fachkonferen-
zen:

— Soziales/Ge- — Energie

sundheit

— Wirtschaft/
Tourismus

— Raument-
wicklung/
Landschaft

— Ver- und
Entsorgung

— Abbau, De-
ponie,
Transport

— Bildung

Gebietskonfe-

renzen:

— Agglomera-
tion Biel

— Linkes
Bielersee-
ufer

— Teilraum
Lyss/Aarber
g

— Teilraum
Ins/Erlach??

Association
Régionale
Jura — Bienne
(ARJIB)®

— Abfall und

Oberaargau

Verein Region
Oberaargau

Ausschisse:

— RVK-Oberaar-
gau

— Neue Regio-
nalpolitik

Kommissionen:

— Volswirtschaft

— Altersplanung

— Sport

Thun - Oberland West

Entwicklungs-
raum Thun

— Abbau & De-
ponie

— Landschaft

— Landwirtschaft

— Energie und
Mobilitat

— Wirtschafts-
raum Thun

Planungsregion
Kandertal (und
weitere)’

— Regionale Ko-
ordinations-
stelle fur Land-
schaftsqualitéa

— Abfall und De-
ponie

— Planung (nach
Bedarf)

Bergregion

Obersimmen-

tal-Saanen-

land®

— Regionale
Koordinati-
onsstelle
fur Land-
schafts-
qualitat

— Abfall und
Deponie

— Planung
(nach Be-
darf)

— Je eigene Geschéftsstelle. Ausnahme: Planungsregion Kandertal und Bergregion Obersimmental-Saanenland mit gemeinsamer Geschéftsstelle.

22 Verein seeland.biel/bienne (2016): Verein seeland.biel/bienne. Online im Internet: www.seeland-biel-bienne.ch > Verein seeland.biel/bienne > Organisation (16.03.2016)
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http://www.seeland-biel-bienne.ch/
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RK Bern-Mit-
telland

— Kontrollor-
gan

Kontrollorgan

Geschaftsstelle
Sitz
Mitarbeitende

Bern

— 11 Mitarbei-
tende

— Total 870
Stellenpro-
zente??

RK Emmental

— Kontrollorgan

Burgdorf

— 4 Mitarbei-
tende im Man-
datund 1 Ler-
nender?*

— Ca. 300 Stel-
lenprozente

RK Oberland- Biel/Bienne-Seeland-Berner

Ost

— Kontrollor-
gan

Interlaken

— 4 Mitarbei-
tende; plus 1
Mandats-
nehmer

— insgesamt
330 Stellen-
prozente?®

Z  Regionalkonferenz Bern-Mittelland (0.J): Jahresbericht 2014.

Jura

Verein see-
land.biel/bi-
enne

— Revisions-
stelle

Biel

— Im Mandat
geflhrt
durch BHP
Raumplan
AG

— Aufwand
entspricht

ca. 200 Stel-
lenprozente

Association

Régionale

Jura — Bienne

(ARJB)®

— Revisions-
stelle

Bévilard

— 4 Mitarbei-
tende

— Total 290
Stellenpro-
zente

Oberaargau

Verein Region
Oberaargau

— Revisions-
stelle

Langenthal
— 4 Mitarbei-
tende

— Total 350 Stel-
lenprozente

Thun - Oberland West

Entwicklungs-
raum Thun

— Kontrollstelle

Thun

— Facharbeiten
und Ge-
schaftsfiihrung
auf Mandats-
basis

2 Region Emmental (2016): Organisation - Geschaftsstelle. Online im Internet: www.region-emmental.ch > Organisation > Geschéftsstelle (10.03.2016)

% Regionalkonferenz Oberland-Ost (2015): Geschéftsbericht 2014, S. 3.

22

Planungsregion
Kandertal (und
weitere)’

— Finanzverwal-
ter Frutigen,
Kandersteg

Saanenmoser

— 1 Geschafts-
fahrer

Bergregion

Obersimmen-

tal-Saanen-

land®

— Finanzver-
walter Saa-
nen, Lenk

Saanenmoser
— 1 Geschafts-

fahrer


http://www.region-emmental.ch/
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4 Regionalkonferenz Bern-Mittelland

4.1 Organigramm

Abbildung 4-1: Organigramm der Regionalkonferenz Bern-Mittelland

85 Gemeinden Stimmberechtigte

Regionalversammlung (85 Gemeindeprasidien)

Ausschuss
RGSK
| ‘ ‘
o : Kommission Kommission Kommission Kommission Kommission
Geschaftsleitung  gaimplanung Verkehr Kultur Regionalpolitik Wirtschaft

Geschéftsstelle

Entscheid
Erarbeitung

Quelle: Regionalkonferenz Bern-Mittelland (2015): Uber uns — Organisation. Online im Internet: http://www.bernmittel-
land.ch/de/ueberuns/organisation.php (09.03.2016).
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4.2 Perimeter

Abbildung 4-2: Karte der Regionalkonferenz

Min-

Diemers- chen-

— wil | buch-
Mei

- kireh Kirchiin-

/ dach
Wohien

| Braf
Wilsr-
A oitigeys
Frauenkappeler

Feren-

[ "aim
]
— |
\
Mihch il iech-
. f_}w'“ enwil Neuenegg

Ruschegg Gemeindegrenzen (Stand 2014)
| ougs © Amt fur Geoinformation Kt. Bern

—J

Quelle: Regionalkonferenz Bern-Mittelland (2014): Perimeter
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4. Regionalkonferenz Bern-Mittelland ECOPLAN / BHP Raumplan

Abbildung 4-3: Karte der Teilkonferenzen Regionalpolitik

Gemeindegrenzen Stand 2014
© Amt fiir Geoinformation Kt. Bern

Legende

[ ] Gemeinden der Teilkonferenz Regionalpolitik
|:| Ubrige Gemeinden der Regionalkonferenz

Quelle: Regionalkonferenz Bern-Mittelland (2014): Perimeter Teilkonferenz Regionalpolitik.
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Abbildung 4-4: Karte der Teilkonferenzen Wirtschaft (TKW)
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Legende

Cl Mitglied TKW
B Nicht-Mitglied
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Quelle: Regionalkonferenz Bern-Mittelland (2014): Perimeter Teilkonferenz Wirtschaft.
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4. Regionalkonferenz Bern-Mittelland ECOPLAN / BHP Raumplan

4.3

43.1

Aufgaben

Verkehr und Siedlung

Mitglieder/Perimeter
Kernaufgaben

Weitere Aufgaben in diesem

Bereich

Planung

Weitere Projekte

Zwingend = RK
Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2)

— Erarbeiten des Regionalen Gesamtverkehrs- und Siedlungskonzepts
(RGSK) Bern-Mittelland

— Agglomerationsprogramm Verkehr + Siedlung Region Bern

— Erarbeiten des regionalen Angebotskonzepts fiir den 6ffentlichen Verkehr

— Aufarbeiten von verkehrsplanerischen Grundlagen und Strategien fiir den
Gesamtverkehr

— Behandlung aller fir den Verkehr und die Raumplanung relevanten Fragen

— Stellungnahmen gegeniber Dritten im Rahmen von Vernehmlassungen und
anderen Anfragen in den Bereichen Verkehr und Raumplanung

— Behandlung von Anfragen im Zusammenhang mit Verkehr (6ffentlicher Ver-
kehr, motorisierter Individualverkehr, Langsamverkehr)

- RGSK

— AP Verkehr und Siedlung Region Bern

— Regionaler Richtplan Windenergie: Verabschiedung durch RK und Geneh-
migung durch den Kanton fiir den Sommer 2016 vorgesehen

— ADT (Abbau Deponie Transport) mit vier behdrdenverbindlichen teilregiona-
len Richtplanen; Gesamtrevision Richtplan ADT lauft, die Verabschiedung
durch die RK und Genehmigung durch den Kanton fur anfangs 2017vorge-
sehen

Konzepte:
— Regionales OV-Angebotskonzept 2014-2017

— Landschaft: Regionales Landschaftskonzept; Teilregionaler Richtplan Aare-
schlaufen und Teilregionaler Richtplan «worbletalwarts!»

— Hochhauskonzept des Vereins Region Bern (VRB) von 2009

Bereich Raumplanung?®
— Geoinformation Bern-Mittelland: Das Projekt wird getragen durch 56 Ge-
meinden

Bereich Verkehr?’
— Beteiligung an einer Studie zu Roadpricing in der Region Bern aus 2012

— Inventar Parkplatzbewirtschaftung, Tempo 30 und Begegnungszonen aus
2012

— Leitbild Regionale Langsamverkehrsplanung aus 2012

— Netzplan fur den Veloverkehr in der Region aus 2014

— Bike-und-Ride-Anlagen in Umsteigeknoten des OVs aus 2012
— Teilregionale Angebotskonzepte

— Korridorstudien

— Zweckmassigkeitsbeurteilungen

% Regionalkonferenz Bern-Mittelland (2016): Themen - Raumplanung. Online im Internet: www.bernmittelland.ch > The-
men > Raumplanung > Projekte (09.03.2016)

27 Regionalkonferenz Bern-Mittelland (2016): Themen - Verkehr. Online im Internet: www.bernmittelland.ch > Themen >
Verkehr > Projekte (09.03.2016)
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4. Regionalkonferenz Bern-Mittelland ECOPLAN / BHP Raumplan

4.3.2

4.3.3

Kultur
Mitglieder/Perimeter Zwingend = RK
Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2)

— Abschluss von Leistungsvertrdgen mit den 13 «Kulturinstitutionen von min-
destens regionaler Bedeutung» in den Standortgemeinden Bern, Bolligen,
Koniz und Rubigen

Weitere Aufgaben in diesem — Entwicklung und Pflege einer regionalen Kulturpolitik
Bereich — Zusammenarbeit mit Kulturkommissionen anderer RK und Kanton
— Behandlung Fragen bezuglich regionaler Kulturférderung und Stellungnah-
men gegeniber Dritten im Bereich Kultur?®

Weitere Projekte — Sanierung Stadttheater Bern mit freiwilligen Beitrdgen von umliegenden Ge-
meinden.

Regionalpolitik

Mitglieder/Perimeter Teilkonferenz Regionalpolitik mit 61 Gemeinden, siehe Karte Abbildung 4-3
Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2)
— Unterstitzung von initiativen Privaten, Institutionen und Organisationen im
landlichen Raum bei der Bearbeitung und Einreichung von Gesuchen

Weitere Aufgaben in diesem - Erarbeitung des regionalen Férderprogramms und dessen Einreichung beim
Bereich beco/Berner Wirtschaft

— Ausarbeitung und Begleitung von Projekten des regionalen Férderpro-
gramms und soweit notwendig Aufbau von geeigneten Projekttragerschaften

— Durchflihrung von Projekten in Projekttragerschaft RK-BM?°
Planung — Regionales Férderprogramm 2016-2019

Projekte — Vgl. Regionales Forderprogramm 2016-2019 und www.bernmittelland.ch>
Themen > Projekte

28 Regionalkonferenz Bern-Mittelland (2016): Themen - Kultur. Online im Internet: www.bernmittelland.ch > Themen >

Kultur > Aufgaben (09.03.2016)
2% Regionalkonferenz Bern-Mittelland (2016): Themen — Regionalpolitik. Online im Internet: www.bernmittelland.ch > The-

men > Regionalpolitik > Aufgaben (10.03.2016)
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4. Regionalkonferenz Bern-Mittelland ECOPLAN / BHP Raumplan

4.3.4 Energieberatung

Mitglieder/Perimeter

Kernaufgaben

Weitere Aufgaben in diesem

Bereich

Planung

Weitere Projekte

4.3.5 Wirtschaft

Mitglieder/Perimeter

Kernaufgaben

Planung

Weitere Projekte

Finanzierung

Zwingend = RK

Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2)

RK fuhrt gestltzt auf Art. 56 KEnG eine unabhéngige Energieberatungsstelle:

— Beratung von Gemeinden, Unternehmen und Privatpersonen

— Beratung beziiglich Reduktion des Energiebedarfs, Umstellung auf alterna-
tive Energiequellen, Wahl der richtigen Heizenergiequelle etc.3°

— Keine Angaben

— Keine Angaben
— Keine Angaben

Teilkonferenz Wirtschaft mit 33 Gemeinden, siehe Karte Abbildung 4-4

Zusammenarbeit der Gemeinden im wirtschaftlichen Standortwettbewerb;
dazu wurde die Marke «Wirtschaftsraum Bern» eingefiihrt.

Dieser ist Teil der Direktion fur Sicherheit, Umwelt und Energie, der Stadtver-
waltung Bern, erbringt aber seine Dienstleistungen fur die Regionalkonferenz
Bern Mittelland (RK-BM), die Teilkonferenz Wirtschaft (TKW) und fur die
Standortforderung des Kantons Bern (SFB).3!

— Betrieb einer Kontaktstelle fir Firmen, Organisationen und Gemeinden
— Standortmarketing und Standortberatung

— Fuhren einer Firmen- und Grundstuckdatenbank

— Durchfuihren von Netzwerkveranstaltungen

— Koordination mit dem Fachbereich Regionalpolitik3?

— Strategie 2020 Wirtschaftsraum Bern

— Keine Angaben

— Gemeindebeitrage

30

31

32

Regionalkonferenz Bern-Mittelland (2016): Themen - Energieberatung. Online im Internet: www.bernmittelland.ch >
Themen > Energieberatung > Aufgaben (10.03.2016)

Vgl. auch: Offentliche Energieberatung Bern-Mittelland (2016). Startseite. Online im Internet: www.energieberatung-

bern.ch (10.03.2016)

http://www.wirtschaftsraum.bern.ch/de/ueber-uns/?0id=1856&lang=de (27.03.2016)

Regionalkonferenz Bern-Mittelland (2016): Themen - Wirtschaft. Online im Internet: www.bernmittelland.ch > Themen
> Wirtschaft > Aufgaben (10.03.2016)
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5. Regionalkonferenz Emmental ECOPLAN / BHP Raumplan

Regionalkonferenz Emmental

Organigramm

Abbildung 5-1: Organigramm der Regionalkonferenz Emmental

Gemeinden & Stimmberechtigte

Regionalversammlung
(Gemeinderatsprasidentinnen und -prasidenten der Gemeinden)

- Kommission Kommission Kommission Kommission Kommission
Off. Verkehr ADT Planung Volkswirt. Kultur

Quelle: Regionalkonferenz Emmental (2016): Organisation — Organe. Online im Internet: www.region-emmental.ch >
Organisation > Organe (10.03.2016)
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5.2 Perimeter

Abbildung 5-2: Karte der Regionalkonferenz

Wahlkreis ,unteres Emmental’

( P
““1  Diirrenroth . 3
¢ | Wabhlkreis ,mittleres Emmental”

Sumiswald

Wabhlkreis ,oberes Emmental“ |

Quelle: Regionalkonferenz Emmental, Geschéftsordnung
Anmerkung: Die Wahlkreise sind fir die Zusammensetzung der Geschéftsleitung wichtig.
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5.3

531

53.2

533

Aufgaben

Verkehr und Siedlung

Mitglieder/Perimeter Zwingend = RK

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2)
Weitere Aufgaben in diesem Keine Angaben

Bereich

Planung - RGSK

— Regionales Angebotskonzept OV 2014-2017 und 2018-2012
— Teilrichtplan Landschaft Emmental von 2015
— Regionale Richtplanung fiir Windkraftanlagen

— Richtplanung «Entwicklungsschwerpunkt und strategische Arbeitszone im
Raum Lyssach-Schachen, Rudtligen-Alchenfliih» aus 2010 vom AGR

— Teilrichtplan Abbau, Deponie, Transporte (ADT) Emmental
— Agglomerationsprogramm: Die 3. Generation wird aktuell erarbeitet

Weitere Projekte Keine Angaben

Kultur

Mitglieder/Perimeter Zwingend = RK

Kernaufgabe Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2)

— Abschluss von Leistungsvereinbarungen mit den 5 «Kulturinstitutionen von
mindestens Regionaler Bedeutung» in den Standortgemeinden Burgdorf
und Langnau

Weitere Aufgaben in diesem — Keine Angaben
Bereich

Weitere Projekte — Keine Angaben

Regionalpolitik

Mitglieder/Perimeter RK Emmental und Region Oberaargau

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2)

Weitere Aufgaben in diesem — Keine Angaben

Bereich

Planung — Forderprogramm NRP 2016-2019 zusammen mit der Region Oberaargau

— Zusammen mit Region Oberaargau: Konzept Stellplatze fur Wohnmobile

Projekte — Liste der bisher unterstutzten Projekte unter: www.region-emmental.ch >
Regionale Entwicklung NRP > Unterstiutzte Projekte (15.03.2016)
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534

535

Energieberatung

Mitglieder/Perimeter RK Emmental
Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2)
— Beratung in Energiefragen fiir Private, Unternehmen, Gemeinden

— Offentlichkeitsarbeit im Rahmen der regionalen Umsetzung von Informa-
tions- und Aufklarungskampagnen von «energie schweiz»33

Weitere Aufgaben in diesem — Keine Angaben

Bereich
Planung — Keine Angaben
Weitere Projekte — Keine Angaben

Volkswirtschaft und Tourismus

Mitglieder/Perimeter RK Emmental

Kernaufgaben — Foérderung der regionalen Wirtschaft und Marketing

— Foérderung des regionalen Tourismus
Weitere Aufgaben in diesem - Firmendatenbank in Zusammenarbeit mit Handels- und Industrieverein
Bereich Burgdorf und Berner KMU Landesteilverband Emmental®*

— Immobiliendatenbank auf Webseite3®

— Organisation von Anlassen wie «<kEmmentaler Herbstanlass», «<Emmentaler
Wirtschaftszmorge»3¢

— Forderverein Emmental

Planung — Konzept touristische Signalisation im Emmental (erarbeitet durch Volkswirt-
schaftskommission)
— Leitfaden fiir die Verwendung des Mitgliederbeitrags der Gemeinden fiir
«Marketing und Unterstiitzung von Events und Sponsoring»

Weitere Projekte — Keine Angaben

Finanzierung — Bei Einfuihrung RK beschlossen Mitgliedergemeinden den Tourismus in der
Region mit jahrlich 2 CHF pro Einwohner zu férdern
— Fur die Begleitmassnahme «Marketing und Unterstiitzung von Events und
Sponsoring» wurden zuséatzlich 1 CHF pro Einwohner gesprochen; die Kom-
mission Volkswirtschaft entscheidet tber die Mittel auf Grundlage von Pro-
jektgesuchen 37

3 Region Emmental (2016): Energieberatungsstelle. Online im Internet: www.region-emmental.ch > Energieberatungsstelle
> Angebot (15.03.2016)

34 Region Emmental (2016): Wirtschaft. Online im Internet: www.region-emmental.ch > Wirtschaft > Firmendatenbank

Emmental (15.03.2016)
% Region Emmental (2016): Wirtschaft. Online im Internet: www.region-emmental.ch > Wirtschaft > Immobiliendatenbank
(15.03.2016)
% Region Emmental (2016): Wirtschaft. Online im Internet: www.region-emmental.ch > Wirtschaft > Anlasse (15.03.2016)
%7 Region Emmental (2016): Wirtschaft. Online im Internet: www.region-emmental.ch > Wirtschaft > Marketing
(15.03.2016)
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6. Regionalkonferenz Oberland Ost

ECOPLAN / BHP Raumplan

6 Regionalkonferenz Oberland Ost

6.1 Organigramm

Abbildung 6-1:

Organigramm der Regionalkonferenz Oberland-Ost

Stimmberechtigte

, Regionale Volksabstimmungen p
(bei Referenden oder Initiativen)
'S

Regionalversammlung

Kontroll-
stelle

Ressort

Komm. Komm. Komm.
Verkehr Landschaft Abbau,

+ Deponie,
Siedlung Transport

Geschafts-
leitung

Geschafts- Fachbereich
stelle Verkehr und Siedlung

Komm. Komm.

Energie Agglo-
merations-
themen

Fachbereich B Fachbereich Energie- Fachbereich
Landschaft ADT beratung Agglo

Quelle: Regionalkonferenz Oberland-Ost (2016): Region Oberland Ost. Online im Internet: www.oberland-ost.ch > Re-

gionalkonferenz > Organisation (15.03.2016)
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6. Regionalkonferenz Oberland Ost

ECOPLAN / BHP Raumplan

6.2

Perimeter

Abbildung 6-2:

Karte der Regionalkonferenz Oberland-Ost

Teilregion 1

1) Beatenberg
2) Banigen

3) Dardigen

4) Gsteigwiler
51 Gondlischwand
&) Habkern

7) Interlaken

8) Iseltwald

9) Leissigen

10) Latschental
11) Matten

12} Miederried
13} Ringgenberg
14) Saxeten

15) Unterseen
16) Wilderswil

Teilregion 2

17) Lauterbrunnen

Teilregion 3

18) Grindelwald

Teilregion 4

19) Brienz

20) Brienzwiler
21) Hofstetten
22) Oberried
23) Schwanden

Teilregion 5

24) Hasliberg
25) Meiringen
26) Schattenhalb

Teilregion &

27) Guttannen
28) Innertkirchen

Beatenberg
BaNIgen
Brienz
Briennwller
Darligen
Grindekvald
astelgwiler
GOndlischeand
GUTtannen
Habkern
Hasliberg
Hofstetten
Innertkrchen
Interiaken
Iszltvald
Lautertrunnen
Leksigen
Litschenital
Matten
Melringen
Nlederried
Cberried
Ringgenberg
Sameten
Schattenhalt

Regionalkonferenz Oberland-0st | Jungfraustrasse 38 | Postfach 312 | 3800 Interlaken
T033 82243 72| Fi033 821 08 67 | region@oberland-ost.ch | wwaw.oberland-ost.ch

Schwwva nden
Urterseen
Wilderswil

Quelle: Regionalkonferenz Oberland-Ost (2016): Region Oberland Ost. Online im Internet: www.oberland-ost.ch > Re-
gion Oberland-Ost (06.06.2016)
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6.3 Aufgaben

6.3.1 Verkehr und Siedlung

Mitglieder/Perimeter Zwingend = RK
Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2)
— Gesamtverkehrs- und Siedlungsrichtplanung inkl. Agglomerationsprogramm
V+S

— Angebotsplanung regionaler OV
— Richtplanung Abbau, Deponie, Transport (ADT)
— Landschaftsrichtplanung

Weitere Aufgaben in diesem — Agglomerationsentwicklung nur in Teilregion 1 (Interlaken)
Bereich — Tourismusentwicklung

— Regionales OV-Zusatzangebot Nachtbus

— Koordination regionale Velo- und Bikerouten

— Regionale GIS-Plattform3®

Planung — RGSK

— Richtplan Abbau, Deponie, Transport; Zwischenrevision 2014, zudem Ge-
samtrevision 2018 vorgesehen3®

— Agglomerationsprogramm Verkehr und Siedlung 2015-2018

— Beschneiungsrichtplan (1994)

— Regionaler Richtplan 1984 (Ablésung durch RGSK 2016 vorgesehen)

Konzepte:

— Tourismusentwicklungskonzept (RTEK) von 20144°

— Angebotskonzept fiir den regionalen OV 2014-2017; 2018-2021

— Verschiedene OV-Konzepte z. B. fiir Moonliner und lokale Buslinien*!

— Teilregionale Erschliessungskonzepte (Meiringen/Hasliberg; Lauterbrunnen)

— Sport- und Erholungskonzept Interlaken von 2008 sowie Nutzungs- und Inf-
rastrukturrichtplan Flugplatz Interlaken aus 200842

Weitere Projekte — Keine Angaben

38 Regionalkonferenz Oberland-Ost (2015): Geschéftsbericht 2014, S. 2.

3% Regionalkonferenz Oberland-Ost (2016): Aufgaben. Online im Internet: www.oberland-ost.ch > Aufgaben > Abbau / De-
ponie / Transport (15.03.2016)

40 Regionalkonferenz Oberland-Ost (2016): Aufgaben. Online im Internet: www.oberland-ost.ch > Aufgaben > Verkehrs-
und Siedlungsplanung (15.03.2016)

41 Regionalkonferenz Oberland-Ost (2016): Aufgaben. Online im Internet: www.oberland-ost.ch > Aufgaben > Offentlicher
Verkehr (15.03.2016)

42 Regionalkonferenz Oberland-Ost (2016): Aufgaben. Online im Internet: www.oberland-ost.ch > Aufgaben > Agglomera-
tionsthemen (15.03.2016)
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6.3.2

6.3.3

6.3.4

Kultur

Mitglieder/Perimeter

Kernaufgaben

Weitere Aufgaben in diesem
Bereich

Weitere Projekte

Regionalpolitik

Mitglieder/Perimeter
Kernaufgaben

Weitere Aufgaben in diesem
Bereich

Planung

Projekte

Energieberatung

Mitglieder/Perimeter

Freiwillige Aufgaben

Weitere Aufgaben in diesem
Bereich

Planung
Weitere Projekte

RK Oberland-Ost
Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2)

— Abschluss von Leistungsvereinbarungen mit den 4 «Kulturinstitutionen von
mindestens regionaler Bedeutung»in den Standortgemeinden Interlaken,
Meieringen und Brienz

Keine Angaben

— Regionale Strategie Kulturférderung von 2012

RK Oberland-Ost
Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2)

— Unterstitzung Tragerschaften bei Erarbeitung von Grundlagen und Projekt-
dossiers

— Beantragung von Forderbeitragen bei zustandigen Kantonsbehorden*3
— Keine Angaben

— Foérderprogramm 2016-2019
— Entwicklungsstrategie 2015

Vgl. Auflistung unter www.oberland-ost.ch > Aufgaben > Regionalentwicklung
(15.03.2016)

RK Oberland-Ost
Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2)
— Beratung von Privatpersonen, Firmen und Gemeinden

— Partner der veranstalteten Energie-Apéros

— Teilrichtplan Energie Oberland-Ost von 2015
— Keine Angaben

43

entwicklung (15.03.2016)

Regionalkonferenz Oberland-Ost (2016): Aufgaben. Online im Internet: www.oberland-ost.ch > Aufgaben > Regional-
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6.3.5 Landschaft

Mitglieder/Perimeter RK Oberland-Ost
Kernaufgaben — Landschaftsberatungsstelle
— Unterstutzung von Landschaftspflegeprojekten
— Projekte zur Férderung von Okologie, Vernetzung und Landschaftsqualité&t#4

Weitere Aufgaben in diesem - Vergabe eines Kulturlandschaftspreises*®

Bereich
Planungsinstrumente — Regionales Landschaftsentwicklungskonzept (R-LEK) von 2004
— Teilrichtplan Okologische Vernetzung Oberland-Ost von 2012
Weitere Projekte — Informationen und Beratungen zu Landschaftsentwicklung
— Kurse (Obstbaumpflege; Heckenpflege; Neophytenbek&dmpfung)
Finanzierung — Finanzierung Landschaftsfonds Giber Gemeindebeitrage

— Landschaftspflegeprojekte und Kulturlandschaftspreis Gber L-Fonds

— Umsetzung Teilrichtplan Okologische Vernetzung und Landschaftsqualitét:
- Beratungsbeitrage durch Kanton
- Beratungsgebihren

— Mitarbeit Vernetzungsrichtplanung 2017+ durch Region (iiber Grundbeitrag
der Gemeinden)

4 Regionalkonferenz Oberland-Ost (2015): Geschaftsbericht 2014, S. 2.

4 Regionalkonferenz Oberland-Ost (2016): Aufgaben. Online im Internet: www.oberland-ost.ch > Aufgaben > Landschaft
(15.03.2016)
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Verein seeland.biel/bienne

Organigramm

Abbildung 7-1: Organigramm des Vereins Region seeland.biel/bienne
| Mitgliederversammlung
‘ Revisionsstelle ’7
| | Parlamentarische
Projekt- | Vorstand Begleitgruppe
organisationen

anderer

Trégerschaften™ -
g 7‘ Geschéftsstelle }7

g Soziales Wirtschaft Raument- Ver- und Abbau Bildung
o und und wicklung Entsorgung Deponie

@ |Gesundheit| | Tourismus und Transport

N Landschaft

o 1 2 5 9 10 11
>

3

= i%; 2

& cid ER)

2 2=3 we =

=] 85°

3 8

=

Quelle: Verein seeland.biel/bienne (2016): Organigramm.
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7.2 Perimeter

Abbildung 7-2: Karte des Vereins seeland.biel/bienne

Mitglieder 2016

- Vollmitglied
744 Doppelmitglied
27777 nssoziiertes Mitglied

— Perimeter
seeland.biel/hienne

== = mm m Abgrenzung der
! Wahlkreise

----- Erweiterter Perimeter

Wahlkreise

‘@ @ Agglomeration Biel
@ Lyss/Aarberg
o5 t

e % ( : } Ins/Erlach
‘ ﬂ ” @ Linkes Bielerseeufer
Fracchels Zollkofen
N e (=5
Kemers garief ez
- Wherotigen .

Quelle: Verein seeland.biel/bienne(2016): Mitglieder 2016.

Exkurs: Mitgliedergemeinden Verein seeland.biel/bienne (Art. 4ff. Statuten):

¢ Vollimitglieder: Liegen im Perimeter von seeland.biel/bienne (4 Wabhlkreise in der Karte in
Abbildung 7-2); sie sind berechtigt, auch einer Nachbarregion anzugehoren.

o Doppelmitglieder: 1) Gemeinden im Perimeter seeland.biel/bienne, die einer Nachbarre-
gion angehdren; 2.) Gemeinden im grenznahen Gebiet ausserhalb des Perimeters von
seeland.biel/bienne kénnen als Doppelmitglieder beitreten

e Assoziierte Mitglieder: Gemeinden ausserhalb des Perimeters seeland.biel/bienne

Der Vorstand bestimmt tber die Mitgliedschaften.
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7. Verein seeland.biel/bienne

ECOPLAN / BHP Raumplan

7.3

7.3.1

7.3.2

Aufgaben

Verkehr und Siedlung

Mitglieder/Perimeter
Kernaufgaben

Weitere Aufgaben in diesem
Bereich

Planung

Weitere Projekte

Kultur

Mitglieder/Perimeter

Kernaufgaben

Weitere Aufgaben in diesem
Bereich

Weitere Projekte

Verein seeland.biel/bienne
Obligatorische Aufgabe Planungsverein (vgl. Abschnitt 2.2)

— RGSK inkl. Bernische Gemeinden des Vereins Regionalplanung im Raume
Grenchen-Biren. In diesem RGSK wurden weiter integriert:

- Teilraum Biel: Agglomerationsprogramm 2015-2018

- Teilraum linkes Bielerseeufer: Richtplan linkes Bielerseeufer
— Erarbeitung des Richtplans ADT
— Mobilitdtsmanagement Agglomeration Biel (www.mobiclick.ch)

— Regionaler Ersatzmassnahmenpool fir 6kologischen Ersatz- und Aus-
gleichsmassnahmen

— Koordinationsstelle Natur und Landschaft
— RGSK

— Uberkommunaler Richtplan Nachnutzung SBB-Trassee La Neuveville-
Twann

— Landwirtschaftliche Planung Seeland West (2014)

— Richtplan verkehrliche flankierende Massnahmen N5 Umfahrung Biel (2013)
Konzepte:

— Gesamtmobilitdtskonzept Zustand Ostast

— Konzept Velofiihrung am linken Bielerseeufer

— Regionales Geoportal (www.geoseeland.ch)
— Bodenkartierung Grosses Moos

— Studie Velokorridor Buren-Leuzigen-Solothurn
— Projekt Regiotram; wurde in 2015 sistiert*¢

Eigenstandiger Gemeindeverband fur Kulturforderung Biel/Bienne-Seeland-
Berner Jura (Griindung 2015)*7

Obligatorische Aufgabe Planungsverein (vgl. Abschnitt 2.2)

— Abschluss von Leistungsvertrage mit 23 «Kulturinstitutionen von mindestens
regionaler Bedeutung»; davon 12 im Berner Jura und 11 in der Region See-
land-Biel

— Keine Angaben

— Keine Angaben

4 Verein seeland.biel/bienne (2016): Raumentwicklung und Verkehr. Online im Internet: www.seeland-biel-bienne.ch >
Raumentwicklung und Verkehr > Regiotram (16.03.2016)

47 Gemeindeverband Kulturférderung Biel/Bienne-Seeland-Berner Jura (2015): Protokoll der konstitutiven Versammlung
und der ersten Delegiertenversammlung vom 23. Juni 2015.
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7. Verein seeland.biel/bienne ECOPLAN / BHP Raumplan

7.3.3 Regionalpolitik

Mitglieder/Perimeter Region seeland.biel/bienne*®
Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe Planungsverein (vgl. Abschnitt 2.2)
— Flhren einer Geschéftsstelle fir Regionalmanagement
— Erarbeiten und aktualisieren Regionales Férderprogramm
— Beratung und Unterstiitzung von Projekttragern (Projektentwicklung)
— Vorprifen von Projektantragen zuhanden Kanton
— Information und Beratung von Gemeinden und der Offentlichkeit
— Forderschwerpunkte: Tourismus, Industrie, natiirliche Ressourcen, Refor-
men und innovative Angebote

Weitere Aufgaben in diesem — Keine Angaben

Bereich
Planung — Forderprogramm Seeland 2016-2019
Projekte Vgl. Férderprogramm Seeland 2016-2019 mit 29 Projektideen

Aktuelle NRP-Projekte:

— Machbarkeitsstudie ,Ferien im Gemuse-Garten Seeland” (Ferienresort in
Ins)

— Machbarkeitsstudie ,Pont de I'avenir“ (Langsamverkehrsbriicke Uber Zihlka-
nal zwischen Gals und Le Landeron)

— Nachhaltige Waldbewirtschaftung im kleinstrukturierten Wald
— WWW.yourswissroots.ch

7.3.4 Energieberatung

Mitglieder/Perimeter Region seeland.biel/bienne, Voll- und Doppelmitglieder
Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe Planungsverein (vgl. Abschnitt 2.2)
— Tragerschaft der Regionalen Energieberatungsstelle Seeland (ohne Repla
Grenchen-Buren)
Weitere Aufgaben in diesem — Unterstltzung der Vereinsorgane und der Gemeinden in Fragen der Ver-
Bereich und Entsorgung
— Forderung einer verstarkten Kooperation unter den Tragerschaften der
Energie- und Wasserversorgung und der Abwasser- und Kehrichtentsor-
gung
— Erarbeiten strategischer Grundlagen und Instrumente, namentlich im Be-
reich der Energieversorgung
— Initiieren und Begleiten von regionalen oder teilregionalen Planungsarbeiten
und Umsetzungsprojekten im Bereich der Ver- und Entsorgung
— Betreuung und Koordination der Kehrichtabfuhr EOS, der Altglas-Sammlung
EOS und der Alu-/ Weissblechsammlung EOS).

Planung — Richtplan Energie Agglomeration Biel (2014)

Weitere Projekte — Solarplattform Seeland; Trager sind die Energiestadte Biel, Briigg, Lyss und
Nidau; die Plattform wurde mit Unterstiitzung der NRP aufgebaut*®

4 peco (2015): Neue Regionalpolitik. Umsetzungsprogramm des Kantons Bern 2016-2019.
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7. Verein seeland.biel/bienne ECOPLAN / BHP Raumplan

7.3.5 Wirtschaft und Tourismus

Mitglieder/Perimeter Region seeland.biel/bienne (seit 2006), Voll- und Doppelmitglieder
Kernaufgaben — Unterstitzung der Vereinsorgane und Gemeinden in Fragen der Wirtschaft
und des Tourismus
— Interessensvertretung der Gemeinden gegeniiber der Wirtschaftskammer
Biel Seeland und Tourismus Biel-Seeland
— Initiieren (und begleiten) von Projekten zur Férderung der regionalen Wert-
schopfung und zur Erarbeitung strategischer Grundlagen
— Sicherstellung Einbezug Wirtschaft in politische Diskussionen von Fragen
regionaler Entwicklung®

Planung — Keine Angaben
Weitere Projekte — Veranstaltungen mit/fir Gemeinden zu regionalwirtschaftlichen Themen
Finanzierung Projektbezogene Beitrage

7.3.6 Bildung
Mitglieder/Perimeter Region seeland.biel/bienne (seit 2009), Voll- und Doppelmitglieder
Kernaufgaben — Erarbeiten von regionalen Positionen und Strategien zu bildungspolitischen

Themen von regionaler Bedeutung
— Interessensvertretung der Gemeinden gegeniiber dem Kanton
— Initiieren von gesamt- und teilregionalen Projekten und Bildungsangeboten
— Unterstitzung der Gemeinden bei Aufgabenerfillung im Volksschulbereich
— Informationsaustausch, Koordination zwischen den Gemeinden, Kanton und
Schulleitung auf regionaler Ebene®!
Planung — Keine Angaben

Weitere Projekte — Workshop Volksschule (jéahrlich)
— Starkung der Berufshildung in der Region

Finanzierung — Projektbezogene Beitrage

50 Verein seeland.biel/bienne (2015): Statuten seeland.biel/bienne

51 Verein seeland.biel/bienne (2015): Statuten seeland.biel/bienne
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7. Verein seeland.biel/bienne ECOPLAN / BHP Raumplan

7.3.7 Soziales und Gesundheit

Mitglieder/Perimeter Region seeland.biel/bienne (seit 2009), Voll- und Doppelmitglieder

Kernaufgaben — Erarbeiten von regionalen Positionen und Strategien zu sozial- und gesund-
heitspolitischen Themen von regionaler Bedeutung

— Interessensvertretung der Gemeinden gegeniiber dem Kanton und regional
tatigen Leistungserbringer

— Erflllung von kantonal verordneten regionalen Aufgaben

— Initiieren (und begleiten) von gesamt- und teilregionalen Projekten und An-
geboten

— Informationsaustausch und Koordination zwischen den Gemeinden, kanto-
nalen Stellen und regional tatigen Leistungserbringern

Planung — Keine Angaben

Weitere Projekte — Regionale Fachstelle Arbeitsintegration Seeland
— Mietzinspraxis fiir Sozialhilfebeziehende in der Region seeland.biel/bienne
— Regionale Altersplanung

Finanzierung — Projektbezogene Beitrage
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8. Association Régionale Jura — Bienne ECOPLAN / BHP Raumplan

8.1

8.2

8.3

8.3.1

8.3.2

Association Régionale Jura — Bienne

Organigramm

Keine Angaben

Perimeter

Vgl. Liste der Gemeinden unter www.arjb.ch > L’association > Liste des Communes

Aufgaben

Verkehr und Siedlung

Mitglieder/Perimeter ARJB
Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe Planungsverein (vgl. Abschnitt 2.2)
Weitere Aufgaben in diesem — Windenergie
Bereich
Planung — RGSK
— Plan Directeur Regional D’Extraction et de Decharge de Materiaux du Jura
Bernois; letzte Teilrevision von 2015-2016
Weitere Projekte — Géoportail du Jura Bernois
Kultur

Gemeindeverband fir Kulturférderung Biel-Seeland-Berner Jura, siehe unter Verein see-
land.biel/bienne (Abschnitt 7.3.2)
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8.3.3 Regionalpolitik

Mitglieder/Perimeter ARJB

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe Planungsverein (vgl. Abschnitt 2.2)

— Das Forderprogramm beinhaltet mit «santé-sociale» und Sport zwei von der
Region gesetzte Schwerpunkte5?

Weitere Aufgaben in diesem — Mandat «Jura & Trois-Lacs»

Bereich
Planung — Forderprogramm 2016-2019
Projekte — Vqgl. Férderprogramm 2016-2019

8.3.4 Energieberatung

Mitglieder/Perimeter ARJB

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe Planungsverein (vgl. Abschnitt 2.2)
— Die Aufgabe wird durch das Biro Planair wahrgenommen

Weitere Aufgaben in diesem - Sekretariat JoEole SA

Bereich

Planung — Stratégie énergétique du Jura bernois von 2012

— Windenergie: Plan Directeur Regional Parcs Eoliens dans le Jura bernois
von 2012 zusammen mit der Association régionale Centre-Jura

Weitere Projekte — Griindung der «JbEole SA» in 2015 durch 20 Gemeinden des Berner Jura,
der Gemeinde Evilard und der Gemeinde Biel®?

52 Association Régionale Jura — Bienne (2016): JbEole SA. Online im Internet: www.arjb.ch > Nos activités > Politique
régionale > Programme NPR 2016-2019 (16.03.2016)

53 Association Régionale Jura — Bienne (2016): JbEole SA. Online im Internet: www.arjb.ch > Nos activités > Aménagement
du territoire > JbEole SA (16.03.2016)
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9. Verein Region Oberaargau

ECOPLAN / BHP Raumplan

9.1 Organigramm

Abbildung 9-1:

Verein Region Oberaargau

Organigramm der Region Oberaargau

Revisionsstelle ~ ———  Delegiertenver lung! <
[ |
Ausschuss
% Vorstand

Geschiftsstelle

Verbandsparlament

Verbandsrat

Gemeindeverband Kulturférderung
Region Oberaargau?

Kommission

Kommission Agglomerations- Kommission

Kommission

Volkswirtschaft Regionalentwicklung konferenz Altersplanung Sport
Arbei Arbei 1inkl. folgender Funktionen:
& EJ{S.g.'UppE LD g * Regionale Verkehrskonferenz Oberaargau (RVK)
Tourismus Abbau und Deponie T
. des Verwaltur Oberaargau
2 Der Gemeindeverband Kulturforderung Region Oberaargau ist eine
rechtlich eigenstandige Organisation. Die Region Oberaargau wurde
Ausschuss jedoch mit der Geschiftsfihrung des Gemeindeverbands beauftragt.
A - Arbeitsgruppe
Neue Regionalpolitik Landschaft und Natur

Emmental-Oberaargau

Quelle:

Vereinsgeschichte:

Verein Region Oberaargau (2015): Organigramm.

e 1967 als Regionalplanungsorganisation gegriindet;

e 1976 Mitbegrunder Verkehrsverband Oberaargau, mit gemeinsamer Geschéftsstelle

e 1980 Aufbau der regionalen Energieberatungsstelle mit den EW Wynau AG

o 1987 Volkswirtschaftskammer; neuer Name ,Region Oberaargau®

e 1994 Regionale Verkehrskonferenz (Planung 6ffentlicher Regionalverkehr)

e 1996 Tourismuswerbung: Integration Verkehrsverband Oberaargau

e 2001 vollstandige Integration der regionalen Energieberatungsstelle

e 2005 Bildung der Agglomerationskonferenz Langenthal innerhalb unserer Organisation

e 2012: Kommission Sport und Kommission Altersplanung
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9. Verein Region Oberaargau ECOPLAN / BHP Raumplan

9.2

Perimeter
Abbildung 9-2: Karte des Vereins Region Oberaargau
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Quelle: Verein Region Oberaargau (2015). Perimeter. Anhang | zu den Statuten.
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9. Verein Region Oberaargau ECOPLAN / BHP Raumplan

Abbildung 9-3: Karte Gemeindeverband Kulturférderung Region Oberaargau

KANTON
S oT RN

Quelle: Gemeindeverband Kulturférderung Region Oberaargau (2015): Statuten.
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9. Verein Region Oberaargau ECOPLAN / BHP Raumplan

9.3 Aufgaben

9.3.1 Verkehr und Siedlung

Mitglieder/Perimeter Verein Region Oberaargau und Regionale Verkehrskonferenz

(50 Gemeinden (46 Gemeinden Verwaltungskreis Oberaargau + 4 ausserkan-
tonale); 22 Mitgliedsorganisationen)

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe Planungsverein (vgl. Abschnitt 2.2)
— RGSK5* inkl. Agglomerationsprogramm Langenthal

Weitere Aufgaben in diesem - Landschaftsentwicklung und kommunale Vernetzungsprojekte nach Land-

Bereich schaftsentwicklungskonzept und OQV
— Charta Napf®® und Oberaargau

Planung — RGSK
— OV: Angebotskonzepte 2014-2017 und 2018-2021
Konzepte:

— Raumentwicklungskonzept von 2009
— Landschaftsentwicklungskonzept von 2010
— Konzept Veloverkehr von 2010
— Abbau- und Deponiekonzept
— Konzept Stellplatze fir Wohnmobile (zusammen mit RK Emmental)
— Konzept fur die stationare, teilstationére und ambulante Versorgungspla-
nung (2010)
Weitere Projekte — Verkehrssanierung Aarwangen — Langenthal Nord

— Agglomerationspolitik: Projekt Arbeitsregion Langenthal (von 2010); Wieder-
aufnahme der Arbeiten im 2016

— RegioGIS Burgdorf, Emmental, Oberaargau (www.regiogis.ch)

9.3.2 Kultur

Mitglieder/Perimeter — Eigenstandiger Gemeindeverband Kulturférderung Region Oberaargau (46
Gemeinden, ab 2015); Geschéftsfuhrung durch Verein Region Oberaar-
gauss

— Auflésung der Regionale Kulturkonferenz (RKK) Langenthal auf Ende 2016.

Sie wurde 2002 als Verein der Stadt Langenthal, 18 umliegenden Gemein-
den und dem Kanton Bern gegriindet.

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe Planungsverein (vgl. Abschnitt 2.2)

— Abschluss von Leistungsvereinbarungen mit den 5 «Kulturinstitutionen von
mindestens regionaler Bedeutung»

Weitere Aufgaben in diesem — Keine Angaben
Bereich

Weitere Projekte — Keine Angaben

54 vgl. Verein Region Oberaargau (2016). Regionalentwicklung. Online im Internet: www.oberaargau.ch > Regionalent-
wicklung > Raumplanung > RGSK-OA (17.03.2016)

% vgl. Verein Region Oberaargau (2016). Regionalentwicklung. Online im Internet: www.oberaargau.ch > Regionalent-
wicklung > Charta Napf (17.03.2016)

5 Verein Region Oberaargau (2016). Kultur. Online im Internet: www.oberaargau.ch > Regionalentwicklung > Kultur
(17.03.2016)
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9. Verein Region Oberaargau ECOPLAN / BHP Raumplan

9.3.3 Regionalpolitik

Mitglieder/Perimeter Region Oberaargau
Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe Planungsverein (vgl. Abschnitt 2.2)
— Forderschwerpunkte Tourismus, Industrie/Cleantech, Sport/Freizeit/Kultur

Weitere Aufgaben in diesem — Gemass Leistungsvereinbarung mit Standortférderung Bern (SFB)

Bereich
Planung — Regionales Férderprogramm Emmental — Oberaargau 2016-2019
Projekte — Vgl. www.oberaargau.ch > Regionalpolitik > Unterstiitze Projekte 2012-2015

9.3.4 Energieberatung

Mitglieder/Perimeter Region Oberaargau (inkl. ausserkantonaler Gemeinden)
Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe Planungsverein (vgl. Abschnitt 2.2)
Weitere Aufgaben in diesem — Keine Angaben

Bereich

Planung — Teilrichtplan Windkraftanlagen von 2010

Projekte — Keine Angaben

9.3.5 Volkswirtschaft

Mitglieder/Perimeter Region Oberaargau
Kernaufgaben — Standortférderung: Firmendatenbank, Firmenbesuche, Durchfihrung von
Wirtschaftsanlassen, Standortanfragen, Objektvermittiung, Kontakt- und In-
formationsvermittlung; Leistungsvereinbarung mit Standortférderung Kanton
Bern
— Regionalmarketing

— Tourismus: Die Region Oberaargau ist eine der vier Subregionen der Desti-
nation Region Bern (vgl. www.myoberaargau.ch)®’

Planung — Keine Angaben
Weitere Projekte — Keine Angaben
Finanzierung — Standortférderung: Beitrdge Kanton und Dritter

— Tourismus: Beitrage Gemeinden und Génnerbeitrage

5 Verein Region Oberaargau (2016). Volkswirtschaft. Online im Internet: www.oberaargau.ch > Volkswirtschaft
(17.03.2016)
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9. Verein Region Oberaargau ECOPLAN / BHP Raumplan

9.3.6 Altersplanung

Mitglieder/Perimeter Region Oberaargau
Kernaufgaben — Gemass Leistungsvereinbarung mit ALBA
— Versorgungsplanung fir stationare, teilstationare und ambulante Alters-
pflege
— Durchfiihrung eines jahrlichen Forums «Alter werden im Oberaargau»>8
Planung — Versorgungsplan fir die Alterspflege von 2011
Weitere Projekte — Keine Angaben
Finanzierung — Beitrdge Kanton und Gemeinden; kleiner Beitrag von Dritten
9.3.7 Sport
Mitglieder/Perimeter Region Oberaargau
Kernaufgaben — Regionale Sportstattenplanung: Behandlung der regionalen Fragen des

Sports und der Sportstattenplanung
— Vereinsunterstitzung: Koordination zwischen Vereinen und zwischen Verei-
nen und Gemeinden®®
Planung — Regionales Sportanlagenkonzept (in Erarbeitung ab 2017)
Weitere Projekte — Sponsorenpool: Die Kommission klart bei grésseren Unternehmen das Inte-
resse an einem Sponsorenpool ab.

— Oberaargauer Sportpreis: Kommission prift, ob die verschiedenen beste-
henden regionalen Sportpreisen zu einem umfassenden, breit abgestitzten
Sportpreis zusammengefuhrt werden kdnnen.

Finanzierung — Beitrage Gemeinden

%8 Verein Region Oberaargau (2016). Altersplanung. Online im Internet: www.oberaargau.ch > Altersplanung > Versor-
gungsplanung (17.03.2016)

5 Verein Region Oberaargau (2016). Sport. Online im Internet: www.oberaargau.ch > Sport (17.03.2016)

52


http://www.oberaargau.ch/
http://www.oberaargau.ch/

ECOPLAN / BHP Raumplan

10. Entwicklungsraum Thun

Entwicklungsraum Thun

10

10.1 Organigramm

uonesrawo|33y J2p u Sunppuaug Jap

usSesy any usiiEi / snEspunig | usiSslens Sunysgie3 -

UE14E[014 UBP Ul USSSARILIBPUIBLISGD J3p SUMaiLng, -
LHA USISSIUIWOY J3p USPUEH Nz SunppIMILg YHaosg

wap sne 23g loag ILPSQRIZA PUN LOISENYSIC -
iZoudsyaguy-saayer n Sungy -
Bunpoumaul YHEISE LIl [/ UOISSILEWOY

=p dsy=guy-saner s=p -

“UIUSHRIPUBISNZ ‘USqESNY

143 #([PIS54EYR5E0 ‘SYINg [ENUEW -

143 ULRIYNSYELDSS0) ‘LIBGE0 BENUEN -

uny] JunayJEWPEIS ‘USTIUEL] BIRGQIRE -

HIOpUSIAN WSPISEIISPUIBIISE ‘S0 LGV -
ZArquipy uspiseidapuwag 1R513qs)YIgy SNECEN -
ADY seanssy, jneBaeg pang -

unyj uge X a LEpy -

uaSuw ey wapseidapuIawag ‘Wopuisg pIEYSS -
zaads 1UBpISEIdApUIB WSS ‘PloWY ZUBl] -

(zusi0p) Singewgeng wspiszidapuiawag ey S -
BunnEsUBIWESNZ 3||any

Sunpparmug ssnyassny

143 uammess Jop ¢ Suey
-Uy "5 312 uazuaiadwoy ‘uySIpuRIsnz ‘usqeainy

J3ue|dsRYISPURT J3UIR1G STIR -

UBuISUN|Y PUBMIS BIWEICIU| S350(Y 14DIpUaE -
2801018 Japn puejoy -

PUBPIEGQ J3LI3E BWRIOIU| J2[3TING LR -
PUELIE00 J3WISE BWEIOIU| ‘Y2110 UBLIDY -

L |85y Buniaauap, IZ 73U -
335335 31DAJ BUNIRILA “UIIUNG UOA LOWIS -
Hoduauu] Suniaruap, 1303y Jopny SUBH -
uaSWR1] FPUIRWID “BUIYDSoW SR -
weisapy Buniaauap, =S| 2ing -

Jwelsp Funauusy, Jediag uwey -

2135335 AUl BuniaunEp 1981ag 3msug -

143 3N1335518Y2520 ‘Ualigiz Bulelag -

(zUSIOA) 143 ULRIUNISYRLISID ‘LSTRD elNUeN -
“BUNZIISUWIWESNZ 3|21y

HEYISHIMPUET UOISSILILIOY

133 u=nniels 43p ¢ Suey
-uy "5 "33 uae ua /e1sn7 ‘uages

3

143 2|S1S5UEYD53S) ‘UBlI0I7 BUIRISS -

143 ULRIYISLRYISAD ‘LG9 BRNUEN -
(2uas335 2Wd3y) 1PY30 pusuIps -

(uaBmery ‘yas3y siwwi) unguisng ueydsis -
{uny] uoneszwo|SEY) ZUe] SEWOY] -
(Irauawunsiapaiy) waisuspdopy snepy -
(1we1sg) 1507 |2IUEQ -

(3wEIsaA) YINUUSWWNG snJep -

(zusiop) ssnJ exsIZURLS -

:BUNZIFSUWIIBSNT 3]|3N1Y

143 UOISSILIWOYSYELISPUET]

183 usInEls Jap 7 ueyuy s
M3 uaz 107} “USUSYBIPUBISNZ ‘U3ges)

143 3||21551 BYIS3D) ‘SYING [FNUBILT -
153 ULBIYNISYBYRSSD 3G jEnUepy -
9y ZI0YLW|ed J3SEM HUBld -

WY U538 T4 AW PRyl -

YO ‘U0Y Sealpuy -

Fes3ry ‘0@E SANA BSOY [220EN -

4oV ‘uiag 1y ‘Siequabiuly eieqieg -

S PILUYISURS| “UISS0S FInr -

YOV ‘Wag 1y 12pn3g puowdey -
WP2AWWLS 3UYO

[1wEIs3M) UBYINGINZ YILIN -

{uny) uonerawo|E8y) 128120511410y SNEMIN -

(1euawwsIapaiN-ua8nnig) L3yuyaT Jjopny suey -

(2135235 21ydau1wersq) dieuejdgy sewoy) -
ZUSION,

(unyl uones3wo|F8y) YINUURWNG SUUBLER -

“BUNZTIISUS WILESNZ 3(|3n1yY

(Ly3awy) 143 3wodaq ' neqqy UoIssIuwWoy

143 usinqes Jap
5 Sueyuy ‘s "0 uszusiadwoy ‘ususyEipuRlsnz ‘usqeSny

17 ULRIYSYEYPSIY LIRGRD BENURY -
uny) Sunayieunpels ‘Uszueld BiEqIeg -

Iims1aShs JuspIsEldsIEls pUIBWSD IYISIUES PRI -
FRquiiaH WEpIsEIdapUIBWED JREI3GSII0Y SNEIN -
Hopuatan WapisEIdapuURWAE TS0y LAY -
uRpoYIRq URLSPIsRIdIpUIR WEG

wisypessiy | uspiseidspurswag ‘3sey Sigr suep -
SIUWI A, unuapseldsIElapuRWwSn 1o elegeq -
uadiyas WapIsEadapuIaWAY ‘B YNWUBpY| SN -
AIH 512108, TEY 018y -

IwauaREN, JUBpIsEIdapUBWRS TUUEH J3334 -
gam JeppRlolg ‘uuewdey jeag -

ADY s=anssy, jneBaeg pany -

waSnn wepiseidapuiswag Npaidds seaspuy -
uny | spuEWaSEEing ‘UuBWESUF SR -

uny| UNERPUIRWSS YINWLBWNG ULELER}Y -
uafuyiaypy wapiseidapulawag opurRg PIBYRg -
zaidg JuspiseidapurBwag ‘plowry Zuey -

(s2) Sangswes wepseidspuiawag ‘mepy Sinr-
(zusdop) uny] wepisesdipels zue [Feydey -
FUNTIFSUBWWESNZ 3]|3R1Y

(14AA) UNY L WNEISYEYISHIAN UOISSILILION

HO W38 "I ‘|3Y2IAl 1838 -

USFWIIg SIWPSIM UJEL -

FiaquiisH UaBUags)YyL0Y SNEPYIN -
|IMUBHEM ‘IUUEH 1913d -

|eyluaYNa] ‘ssnd eYSIZUBIS -

(ZUsI0A ALS) “UnyL ‘YINWIBWng SUUBLEW -
za1ds ‘plouly ZUBld -

(uLB1YnYsYEYISID) 1IRG3D BRNUEIA -
(zus10p) UB|YISIY ‘UI|YBMZ SBLIoY] -
‘BunzyzsuIWIWESNZ 3[|IPNY

(L43) unyL wnessSunpeimaul 19

(1es8puiBwan
paiduw saizpue ms) uspuiswadspaiBun
0O J2p uauu/usiuapiseidsielapulswen

(1¥3) unyl wneis3unpppimiul Ad

NIl L

wneysBunpoMIUT

53

*GT0T Jaquiazaqg & pun ¥T0T
Jaquiszaq “f won usBuniapueusiniels pun TTOZ Jeqwszag woa [143) unyl
WNEJSBUNPRIMIUT USINIELS 'S UEIaAsBUNUE]d LUNZ USUOLEWIOM| 3310

‘UIB uo(Fay J3p SIWNEY USYII|pUE| S3p
pun uny| uonelaw oSy Jap usdaluy 31p Jnj USsSELLIBYDIR|S YaIs 12385 13

"PUNg pun UDJUEY UOA U3||31S U3SIpuelisnz uap Jaqnuadad uasey
-sBunjya1mul pun -s3UNUEld US|EUNLLLLOYISGN Ul USPUISWSD 31p 1ULEA 13

*USNEIYaA 38130U SEP NZEp Wieyas pun uoiday J3p gIEYIaUUl UBPUIBLISG J3p
1SQIEUBLILLESNZ S||0ASSUNYIIM PuUn 3BISSEWYIZMZ BUIS 1N} LIS YIS 17135 13

-u=38i|1312g uadugn J3p pun
UBPUIBWSD JBP 3IWOUOINY I8P BUnJyYep J31Un J3Uyomul3 pun UsuuLsuyom
-U13 J3JY] pun USpUIBLLIBD 3P UIB5ISSNM3E S[EUOISaI SEP 31M0S BDsUIBWSD
ayasiBojone pun aydlYEYISUIM ‘S[EIZOS S|E uol@ay 3P WSpIQ) ulsleA Jad

HunnasEiz
395UB|NES ‘1BGRD E[SNUEA ULIBIYNYSYEYISID
UB|YI53Y ‘US|YBMZ SELUOLL (JUBpISEld

UI3J3A ;uLojsuonesiuesio



10. Entwicklungsraum Thun ECOPLAN / BHP Raumplan

10.2

Perimeter

Abbildung 10-1: Karte Entwicklungsraum Thun
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Quelle: Entwicklungsraum Thun (2016): Wirtschaftsraum Thun. Online im Internet: www.entwicklungsraum-thun.ch
> Mitgliedsgemeinden (07.09.2016)

5

Abbildung 10-2: Karte Teilregion Wirtschaftsraum Thun
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Quelle:  Entwicklungsraum Thun (2016): Wirtschaftsraum Thun. Online im Internet: www.entwicklungsraum-thun.ch
> Wirtschaftsraum Thun (17.03.2016)
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10. Entwicklungsraum Thun ECOPLAN / BHP Raumplan

10.3 Aufgaben

10.3.1 Verkehr und Siedlung

Mitglieder/Perimeter — RGSK zusammen mit den Planungsregionen Kandertal und
Obersimmental-Saanenland
Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2)

— Erarbeiten von Grundlagen, Planungen und Richtplénen in den Be-
reichen regionale Entwicklung, Umwelt, Landschaft, Siedlung, Ver-
kehr sowie Versorgung und Entsorgung

— Vertretung der Agglomeration Thun in der Agglomerationspolitik

Weitere Aufgaben in diesem — Unterstitzung der Gemeinden in der iberkommunalen Zusammenar-

Bereich beit
— Stellungnahmen zu Ortsplanungen und weiteren kommunalen Pla-
nungen
Planung — Agglomerationsprogramm Thun; Bestandteil RGSK 2. Generation:

Gemeinden Heimberg, Hilterfingen, Oberhofen, Seftigen, Spiez, Stef-
fisburg, Thierachern, Thun, Uetendorf, Uttigen®°

— Landwirtschaftliche Planung (lauft noch)

— Landschaftsrichtplan der Region Thun-InnertPort von 2008

— Regionale Teilrichtplane fiir 6kologische Vernetzung 2011-2016

— Regionaler Teilrichtplan Abbau und Deponie von 2006 (in Revision)

— Teilregionaler Teilrichtplan Arbeitsschwerpunkte landlicher Raum von
2010

— RVK Oberland-West: Regionale Angebotsplanung
Konzepte und Strategien:
— Wohnstrategie Agglomeration Thun von 2015
Weitere Projekte — Umsetzung Mobilitdétsmanagement Agglomeration Thun
— Umsetzung Arbeitszonenpool
— Gebuhren in WRT-Gemeinden
— Bauen ausserhalb Bauzonen
— Tourismus Thun West
— Versch. NRP-Projekte

10.3.2 Kultur

Mitglieder/Perimeter — Eigenstandiger Gemeindeverband Kulturforderung Region Thun mit
Perimeter Verwaltungskreis Thun; Geschéaftsfuhrung durch Ge-
meinde Thun

— Eigensténdiger Gemeindeverband Kulturférderung im Perimeter des
Verwaltungskreises Fruttigen-Niedersimmental

80 Entwicklungsraum Thun (2016): Landschaft, Siedlung + Verkehr. Online im Internet: www.entwicklungsraum-
thun.ch > Landschaft, Siedlung + Verkehr > RGSK TOW 2. Generation kant. Vorpriifung 1.12.2015 (17.03.2016)
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10. Entwicklungsraum Thun

ECOPLAN / BHP Raumplan

10.3.3 Regionalpolitik

Mitglieder/Perimeter

Kernaufgaben

Weitere Aufgaben in diesem
Bereich

Planung
Projekte (ERT)

10.3.4 Energieberatung

Mitglieder/Perimeter

Kernaufgaben

Weitere Aufgaben in diesem
Bereich

Planung
Weitere Projekte

Entwicklungsraum Thun zusammen mit Bergregion Obersimmental-
Saanenland und Planungsregion Kandertal

Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2)
— Erarbeitung des Forderprogramms
— Unterstitzung und Umsetzung von Projekten

— Keine Angaben

— NRP-Férderprogramm Thun-Oberland West 2016 - 2019

— Unterstiitzung der Regionalen Naturparke Diemtigtal und Gantrisch®!
— Warmeverbund in Blumenstein und Wattenwil
— Amsoldinger Platte — touristisch-landwirtschaftliche Strategie

Energieberatung Thun Oberland-West getragen durch den Entwicklungs-
raum Thun, die Bergregion Obersimmental-Saanenland und der Pla-
nungsregion Kandertal sowie dem Kanton Bern (www.regionale-energie-
beratung.ch)

Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2)
— Keine Angaben

— Keine Angaben
— Keine Angaben

10.3.5 Wirtschaft und Tourismus

Mitglieder/Perimeter

Kernaufgaben

Planung
Weitere Projekte

Finanzierung

Wirtschaftsraum Thun: 13 Gemeinden rund um Thun®?
— Neuunternehmerforderung

— Standortvermittlung von Gewerberdumlichkeiten oder Gewerbebau-
land

— Ansiedlung von Arbeitsplatzen, Bestandespflege
— Betrieb von CRM

— Landwirtschaftliche Planung

— Mobilitatsmanagement

— Wohnstrategie

— Networking

— Kultursponsoring

— ERT: Regionales touristisches Entwicklungskonzept (RTEK) von 2015
— Umsetzung Arbeitszonenpool

— Keine Angaben

51 Entwicklungsraum Thun (2016): Landschaft, Siedlung + Verkehr. Online im Internet: www.entwicklungsraum-thun.ch
> Landschatft, Siedlung + Verkehr > Regionale Naturparke (17.03.2016)

62 Entwicklungsraum Thun (2016): Wirtschaftsraum Thun. Online im Internet: www.entwicklungsraum-thun.ch > Wirt-
schaftsraum Thun (17.03.2016)
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11. Planungsregion Kandertal

ECOPLAN / BHP Raumplan

11 Planungsregion Kandertal

11.1 Organigramm

Keine Angaben

11.2 Perimeter

Abbildung 11-1: Karte der Planungsregion Kandertal

Ubersicht:
Region Kandertal
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Quelle: Planungsregion Kandertal (2016): Gemeinden. Online im Internet: www.kandertal.ch > Gemeinden

(17.03.2016)
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11. Planungsregion Kandertal ECOPLAN / BHP Raumplan

11.3 Aufgaben

11.3.1 Verkehr und Sieldung

Mitglieder/Perimeter — RGSK zusammen mit dem ERT und der Planungsregion
Obersimmental-Saanenland

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2)

Weitere Aufgaben in diesem — Keine Angaben

Bereich

Planung — OQV-Vernetzungsplan fiir die Gemeinden Adelboden, Kandergrund,
Kandersteg und Reichenbach von 200593

Weitere Projekte — Keine Angaben

11.3.2 Kultur
Mitglieder/Perimeter Eigenstandiger Gemeindeverband Kulturférderung im Perimeter des

Verwaltungskreises Fruttigen-Niedersimmental

11.3.3 Regionalpolitik
¢ Vgl. ERT, Abschnitt 10.3.3

11.3.4 Energieberatung
e Vgl. ERT, Abschnitt 10.3.4

83 Planungsregion Kandertal (2016): Dienstleistungen. Online im Internet: www.kandertal.ch > Dienstleistungen > Pla-
nungsarbeiten (17.03.2016)
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12. Bergregion Obersimmental-Saanenland

ECOPLAN / BHP Raumplan

12 Bergregion Obersimmental-Saanenland
12.1 Organigramm
Keine Angaben
12.2 Perimeter
Abbildung 12-1: Karte der Bergregion Obersimmental-Saanenland
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12. Bergregion Obersimmental-Saanenland ECOPLAN / BHP Raumplan

12.3 Aufgaben

12.3.1 Verkehr und Siedlung

12.3.2

12.3.3

12.3.4

Mitglieder/Perimeter — RGSK zusammen mit dem ERT und der Planungsregion Obersimmen-
tal-Saanenland

Kernaufgaben Obligatorische Aufgabe RK (vgl. Abschnitt 2.2)

Weitere Aufgaben in diesem — Keine Angaben

Bereich

Planung — Keine Angaben

Weitere Projekte — Keine Angaben

Kultur

Mitglieder/Perimeter Eigenstandiger Gemeindeverband Kulturforderung im Perimeter des Ver-

waltungskreises Obersimmental-Saanen

Regionalpolitik
¢ Vgl. ERT, Abschnitt 10.3.3

Energieberatung
e Vgl. ERT, Abschnitt 10.3.4

60



	Inhaltsverzeichnis
	Abkürzungsverzeichnis
	1 Einleitung
	2 Rechtliche Grundlagen
	2.1 Überblick zu den rechtlichen Grundlagen
	2.2 Rechtliche Grundlagen der Regionalkonferenzen
	2.3 Rechtliche Grundlagen nach Aufgaben

	3 Überblick über die Struktur der Regionalkonferenzen und Planungsvereine
	4 Regionalkonferenz Bern-Mittelland
	4.1 Organigramm
	4.2 Perimeter
	4.3 Aufgaben
	4.3.1 Verkehr und Siedlung
	4.3.2 Kultur
	4.3.3 Regionalpolitik
	4.3.4 Energieberatung
	4.3.5 Wirtschaft


	5 Regionalkonferenz Emmental
	5.1 Organigramm
	5.2 Perimeter
	5.3 Aufgaben
	5.3.1 Verkehr und Siedlung
	5.3.2 Kultur
	5.3.3 Regionalpolitik
	5.3.4 Energieberatung
	5.3.5 Volkswirtschaft und Tourismus


	6 Regionalkonferenz Oberland Ost
	6.1 Organigramm
	6.2 Perimeter
	6.3 Aufgaben
	6.3.1 Verkehr und Siedlung
	6.3.2 Kultur
	6.3.3 Regionalpolitik
	6.3.4 Energieberatung
	6.3.5 Landschaft


	7 Verein seeland.biel/bienne
	7.1 Organigramm
	7.2 Perimeter
	7.3 Aufgaben
	7.3.1 Verkehr und Siedlung
	7.3.2 Kultur
	7.3.3 Regionalpolitik
	7.3.4 Energieberatung
	7.3.5 Wirtschaft und Tourismus
	7.3.6 Bildung
	7.3.7 Soziales und Gesundheit


	8 Association Régionale Jura – Bienne
	8.1 Organigramm
	8.2 Perimeter
	8.3 Aufgaben
	8.3.1 Verkehr und Siedlung
	8.3.2 Kultur
	8.3.3 Regionalpolitik
	8.3.4 Energieberatung


	9 Verein Region Oberaargau
	9.1 Organigramm
	9.2 Perimeter
	9.3 Aufgaben
	9.3.1 Verkehr und Siedlung
	9.3.2 Kultur
	9.3.3 Regionalpolitik
	9.3.4 Energieberatung
	9.3.5 Volkswirtschaft
	9.3.6 Altersplanung
	9.3.7 Sport


	10 Entwicklungsraum Thun
	10.1 Organigramm
	10.2 Perimeter
	10.3 Aufgaben
	10.3.1 Verkehr und Siedlung
	10.3.2 Kultur
	10.3.3 Regionalpolitik
	10.3.4 Energieberatung
	10.3.5 Wirtschaft und Tourismus


	11 Planungsregion Kandertal
	11.1 Organigramm
	11.2 Perimeter
	11.3 Aufgaben
	11.3.1 Verkehr und Sieldung
	11.3.2 Kultur
	11.3.3 Regionalpolitik
	11.3.4 Energieberatung


	12 Bergregion Obersimmental-Saanenland
	12.1 Organigramm
	12.2 Perimeter
	12.3 Aufgaben
	12.3.1 Verkehr und Siedlung
	12.3.2 Kultur
	12.3.3 Regionalpolitik
	12.3.4 Energieberatung



